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Die Kabinettskrise.
Möglichkeiten der Lösung.

. . . Dz- Berlin. 6. Mai. (Drahtbericht.) Üb« die Mög-
tetten der Lösung der Kabinettskrise liegen noch immer,
jfine ifSimmten Hinweise  vor . Di« Sozialdemo-
rraten sollen die Anfrage des Rcicksvrästdeatea . ob sie bereit
waren , kn die Regierung einzutreten . in ablehnendem Sinne
stcantwortet baben . Man vertritt vorwiegend die Meinung,
das neue Kabinett werde aus der bisüerigen Koa-
t r t i o n der Parteien bervorgeben . Anzuiübren sind die
Rainen : Schifter . Stresemann . Braun . Sthamev . Steger-
Mld . ferner Fürst Bülow und der frühere Statthalter in
Wllah-Lotarinaen . Schwander.

Das Ultimatum der Entente  wird bisher noch
/einem Blatte eingehend be!vrochen. Während die

Blatter der Reckten es für unannehmbar erklären , schreibt
der ..Vorwärts : ..Die Hoffnung , daß die Räumung des
Ruhrgebretes in einem späteren Zeitpunkt zu billigeren Be¬
dingungen . aus den jetzt gestellten , erreicht- werden könnte,
sei außerordentlich gering . Die kommende Regierung stehe
vwr einer furchtbaren Entscheidung.  Sie werde
fick fragen müssen, ob sie zu Beginn ihrer Tätigkeit so wich¬
tige Gebiete für ganz unabsehbare Zeiten der militärischen
Gewalt auslietern wolle , oder aber ob sie Bedingungen auf
sich nehmen wolle, für deren Erfüllung Herkuleskräfte not¬
wendig seren. _

Eine Unterredung mit Dr. Stresemann.
v . Paris , 6. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Der Ber¬

liner Korrespondent des „Journal " berichtet über eine
Unterredung , die er mit dem Abgeordneten Stresc-
mann  gehabt hat . Danach habe dieser eine Eini¬
gung zwischen der französischen und der
deutschen Industrie  als notwendig bezeichnet.
Frankreich kör-ne aus seinen finanziellen Schwiergkeiten
nur herauskommen, wenn es Deutschland gut gehe und
die deutschen Schuldzahlungen könnten nur erfolgen,
wenn die beiden Gruppen wirtschaftlich in Verbindung
stehen, z. B . die französische Rohmaterialienindustrie
und die deutsche Erz verarbeitende Industrie sich
einigten.
Eine weitere Abänderung an den Bestimmungen des

Friedensvertrags.
Dz. Paris , 6. Mai . Wie Pertinar im ..Echo de Paris"

mitteilt , ist noch eine weitere Abänderung an den Bestim¬
mungen des Friedensoertrages vorgesehen. Das Schieds¬
gerichtsverfahren für Naturallieferungen
sollte sich nach Anbang 6 des Vertrages auf die Material¬
lieferungen und die if-' W ' infl non Arbeitern beziehen, die
auf Grund der Reparat 'onsklauseln von Deutschland gema-stt
werden. Das ist satten gelassen worden . Das schiedsgericht¬
liche Verfahren kann nur auf sachliche Lieferungen
angeweitdet werden, die außerhalb des Vertrages geleistet
werden.

% Die Verteilung der ersten Annuität.
Dz. Paris . 6. Mai . (Drahtbericht .) Berlin rr schreibt

im Ecko de Paris ". Belgien  werde von der ersten Repa¬
rationsleistung 1K Milliarden Eoldmark vor der Verteilung
unter den Alliierten erhalten . Das bedeute , daß von der
ersten Annuität , die das Abkommen von London Hollen
lasse. Frankreich nichts erhält.

Die Bedingung Amerikas für feine Beteiligung am
Obersten Rat.

Dz. Paris , 6. Mai . Wie der Londoner Sonder¬
berichterstatter des „Temps " meldet , sei gestern aus
offiziöser Quelle  mitgeteilt worden , die ameri¬
kanische Regierung mache ihre Wiederbeteiligung an
den Beratungen des Obersten Rates , in der Repara¬
tionskommission und im Garantieausschuß von einem
vorherigen Abkommen  über die Frage der Man¬
date und des Völkerbundstatuts abhängig.

Sitzung der Reparationskommission.
Dz Paris , 5. Mai . Die Mitglieder der Repara-

tionskommission hielten sofort nach ihrer Rückkehr aus
London eine Sitzung  ab Die Reparatwnskommifflon
berief den deutschen Delegierten  bei der
Kr i ea sl  ast e n ko m mi  s si  o n zu einer offiziellen
Sitzung, die heute abend um 9 Uhr abgehalten wurde.
Bei dieser Sitzung verständigte die Reparationskommis¬
sion den deutschen Delegierten von der Zahlungsauf¬
stellung, die sie festgelegt hatte.

Eine Erklärung Lloyd Georges im Unterhaus.
W.T.-B. London. 5. Mai . 2m Untrrbaus erklärte

Llovd George  über die Lage mrt Bezug auf die Reva-
rationen  und das ll l t i mal  u tu an Deutschland.1 fieiifg mnrap-t um 10 30 Ubr sei eine der wichtigsten
Konf« !nz°n zwischen den Alliierten astgeschlollen wordentnirfitia ak>mt-sen nickt nur der Beratungen , sondern

finden während der letzten zwei Iabre Deutschlandĝ ea-
i'iler beträcktlicken Langmut gezeigt. Si . hatten meinalv
auf dem Buchstaben der Veroflicktungen bestanden. 2n ledem

Fülle, hätten di^ Miierten ^ versucht̂ Dr̂ tschlcuck?u
in ihrer Aktion

. . . , ,, »,v» twaiinungs-
> nae seinen Bervflichtungen nickt nachgekommsn sei. In
«willen Beziehungen " ei die Erfüllung des Frredensoer-
r ^ es bettiedigend gewesen. Dcutickland habe noch immer
uel ^ u viel nicht ausgeliese -rte Maschinengewehre und Ge¬

wehre. Dadurch sei es vollkommen unmöglich für Frank¬
reich. ruhig zu fein. Frankreich mülle weiterhin rüsten .und
sein Augenmerk auf seine Ostgrenzc richten. Daher sei es
wesentlich, daß Deutschland die Entwasmungsbedingungen
des Friedensvertrages durchführe . Der letzte Punkt , in dem
Deutschland seinen Verpflichtungen nickt nachg-'kommen sei.
sei die Aburteilung der Kriegsverbrecher.
Hier sei die Lage vollkommen unbefriedigend . Was di«
Revarationsfraae  anbelange , so bürte Deutschland
in bar und in Waren am 1. Mai eine Milliarde Pfund
Sterling zahlen müssen. . Deutschland habe dies nicht getan,
st ndern höchstens 400 Millionen Pfund bezahlst Die Alliier¬
ten hätten beträchtliche Nachsicht bewie >en Sie seien dazu
getrieben worden , eine energische Aktion  zu unter-
ncbmen. nicht weil Deutschland seinen Bervllichtungen nicht
nachgekommen sei. sondern wegen keiner allgemeinen val-
tung gegenüber der gesamten Frage . Unter om :n Umstan¬
den sei es wesentlich, daß die Alliierten den Deutschen klar
muckten, daß . während sie bereit seien, alle Schvierigkeiten
Deutschlands in Betracht zu ziehen , ste darauf bestehen
müßten, daß der F r i e d en sr e r tr a g respektiert
und als die wirkliche Grundlage irgend eines Angebotes ge¬
nommen werde. Der Oberste Rat habe die Enticheidung der
R>varatio 'nskommillion . daß die Summe von 6600 Millio¬
nen Pfund Sterling dem Zablungsvlan für die Deutschen
zugrunde gelegt wird , die Garantien , durch dis diese Zah¬
lungen stchergwtellt werden sollen und die Sanktionen zur
Erzwingung der deutschen Veroflicktungen erwogen.

* !

Dz. London: 6. Mai . (Havas .) 2m Oberhaus hielt
gestern Lord Eurzon  eine ähnlich«. Rede über die Lon¬
doner Konferenz wie Llovd Georg« im Unterhaus . Dabei
erklärte er nick Savas u. a. : Der letzte Gedanke, der uns
kommen könnte, wäre der an eine Wiederaufnaome des
Kampfes . A" ck> die Franzosen , mit denen wir uns in den
vergangenen Tagen besprochen haben , sind weit entfernt da¬
von. eine Wiederoufnobnie des Kampfes und eine Besetzung
beibeizusehnen. Falls man wirklich zu einer Besetzung ge¬
zwungen werden sollte, hat man in Frankreich nicht den ge¬
ringsten Wunsch, in den besetzten Gebieten zu bleiben.

Die französischen Truppen im Saargebiet.
Dz. Paris 3. Mai . Havas meldet aus Genf:  Die

Regierungskommillion für das Saargebiet hat vor kurzen
von dem Generalstkretär des Völkerbundes ein Schreiben
der deutschen Regierung übermittelt erhalten , in dem diese
gegen die Änwestnbeit französischer Truppen und die Aus¬
übung der französischen Militärgerichtsbarkeit im Saar-
gdbiet Einspruch erbebt . Der Vorützende des Regisrungs-
ausschulles bat nunmehr dem Generalsekretär des Bülker-
lmndes mit einer eingehenden Not« geantwortet , in der er
d' e Gründe darlegt , welche die Anwesenheit irauzostscher
Truvven erklären . Rach dem Vertrag von Versailles mülle
die Regierungskommillion in jeder Lage die Sicherheit von
Personen und Sachen im Saargebiet gewährleisten. Das
wäre ibr unmöglich i:ur mit Hilfe der örtlichen Gendarmerie.
Tie zur Verfügung stehenden Polizeikräfte müßten von 3000
auf 4000 Mann erhobt werden , um diese Aufgabe erfüllen zu
können, und das würde eine schwere Last für das Saargebiet
bedeuten. Es ergebe sich daraus , daß die französischen
Truvven nicht eine Besatzungstruvve seien, sondern nur eine
Garnison , die zur Verfügung des Vorsitzenden der Regie-
rungsiommillion gestellt sei. um ihm die Erfüllung der Ver¬
pflichtungen zu eimöalicken . die ihm nach dem Versailler
Vertrag oblägen . Was die Anwendung der französischen
Militärgerichtsbarkeit anbelange , so sei vor kurzem ein
Oberster Gerichtshof geschaffen worden , dem alle die Fälle
zuaeführt werden sollten , für welche die gewöhnlichen Ge¬
richte als nickt zuständig angesehen würden.

Der Ivvjährige Todestag Napoleons.
Dz. Paris » 6. Mai . Am gestrigen Vormittag fand

aus Anlaß der 100jährigen Gedenkfeier des Todestages
Napoleons am Triumphbogen eine militärische
Parade  statt , der Präsident M i l l e r a n d bei¬
wohnte. Kriegsminister Barthou hielt eine Ansprache.
Am Nachmittag wurde im Invalidengebäude eine Ge¬
denkfeier  abgehalten , zu der wiederum ein starkes
Militäraufgebot herangezogen worden war . Marschall
Fach wohnte dieser Feier bei und hielt am Grabe
Napoleons eine Ansprache.

Volkszählung in Sowjetrußland.
2r . Berlin . 4. Mai . (Eig . Drahtbericht .) In Räte¬

rn  b l a n d ist im August 1920 eine Volkszählung durck-
gefübrt worden , die außerordentlich interessante Aufschlüsse
über die Bevölkeiungsverschiebungen . insbesondere über ven
Bevölkerungsrückgang in den Städten gibt . Einzelne vor¬
läufige Daten werden u. a . in der ..Ekonomiticheskaia Ebifn"
vcm 26. Februar 1921 veröffentlicht . Hiernach liegen die
Ergebnille für 22 Gouvernements Sowjetrußlands bereits
abgeschlossen vor . Desgleichen soll auch das Material über
die Zählung in 40 Gouoernementsstädten und in 50 Provinz¬
stödten mit mehr als 15 000 Einwohnern aufgearbeitet vor-
litaen . Die bisbertgen Zahlen ergeben , daß die Landbe¬
völkerung in 22 Gouvernements im Vergleich zu 1916/17 von
15 586 000 auf 15 919 000 Kövfe gestiegen ist. daß sie sich
mithin um nur 533 000 Kövfe . oder 3.5 v. H. vermehrt bat.
In einzelnen Gebieten mußte sogar eine absolute .Abnahme
der Bevölkerung festgestellt werden , wie , . B . . im Kreise
Tscheliabinsl im Uralgebiet um 11.6 v. H. und im Gouver¬
nement Moskau um 6.7 v. S . In den « tädten ist der Rück¬
gang jeweils noch erheblicher . So hat z. B. in den vierzig
Gouvernementsstädten , über die das Material gesichtet und
verarbeitet oorliegt . die Bevölkerung während der Zeit von
1917 bis 1920 eine Abnahme von 32.8 v. H. .erf ihren. In
den 50 Provinzstädten mit mehr als 15 000 Einwohnern be¬
trägt der Rückgang weniger , d. b. 16.2 v. v . In diesen
90 Städten zusammen bezifferte sich dre Abnahme der Be¬
völkerung auf insgesamt 2 363 678 Personen . In Peters¬
burg vermindete fick die Einwohnerzahl um 51.5 v. ö .. in
Moskau um 44.5 v. H.. in Jarosilaw um 43.2 o. H.. in Pskow
(Pleskau ) um 34.2 v. S.

Der polnische Aufstand in Oberschlesien.
Dz. Breslau . 6. Mai . (Drahtbericht, ) In den späten

Abendstunden war es zum erstenmal mogtuh. televvonucke
Verbindung mit Eieiwitz  zu erhalten . Die Bevölkerung
der Stadt ist in banger Erwartung eines volnisti ^a Äu¬
gt iffs . da sämtliche Landgemeinden lm ..Umkreis bereits seit
längerer Zeit in. der Gewalt der aufständischen Pottn und-
Tost ist noch immer kesetzt und bUdet die Hochburg ver pol¬
nischen Aufwiegler , die auf dem Rathailsturm die volnuche
Flagge gehißt haben In S ckö n wa l d sammelwn stch
bis 3000 Jniuraenten . die ständig Munition und Waf, . n.
darunter Maschinengewehre und Mmenwerfeiv. erbal ^ a.
In der Stadt Eleiwitz  ist zurzeit noch alles ruüis.
Der französische General de Bantes  gab dön Äertr .t . r«
der Stadt gegenüber die feierliche Vernchecnng ab. er wurde
mit allen ihm zu Gebote stehenden Mitteln den. volnischen
Angriff zurückmciicn und Sorge tragen , da« niemand an
Eigentum oder O:bcn geschädigt werde . .

Dz. Ovveln . C. Mai . 1 Uhr nachts. <DrabtberiLt .)
Die Polen drangen gestern abend 8 Uh: m die Stadt G r o 8-
S t r e b l i tz ein . Ein gestern ..gefangen genommener Ober¬
leutnant wurde als Parlamentär verwandt . . Es wuros ver¬
einbart . daß die Entente - und 2lvotruvv «n in den Karinen
verbleiben sollen. Die Franzosen hatten einen Toten und
zwei Verwundete , die Italiener mehrere Verwunoete . Der
iranzöllsche Kceiskontrclleur und ein franzomch« sauvf-
inann von der interalliierten Kommission besindea lick nt
Groß-Streblitz . Für heilte srüb wird ein weiterer Vettreter
der Kommillion erwartet , der mit den Polen ebenfalls ver¬
handeln soll. In S e i ckw i tz (Krers Rmenberg) wurde em

sckwer verwurldet . Er nab su^ .ba? er zum 6. wr«>nz-

ausaebrockenen Unruhen . haben sich jetzt auch auf den
Kreis Ovveln  ausgedehnt , und zwar bis m die un-
niittelbare Nähe der Smdt Ovveln . Die mterulll '.ert« Kom¬
mission bat die polnischen Offiziere und Mannschaften der
Allltimmungsvolizei in Ovveln durch französische a.ruvven
cntwaffneNtlallen . ß ^ (Drahtbericht .) In der Gegend
vcn Sckovvinitz  wird ein Befehl des Oberstkommaw
dierenden der Jnfurgentenarmee bekanntgegeben. daß amt¬
liche waffenfähige Männer »on 16 its 45 Iab -en einzu-,
ziehen und z u b e w a f t n e n firtb. Dieser Befehl wurde in
allen Orten , die vcn den Jnsurmnten besetzt stnd. durch
Ausläuten bekannt gegeben. Die Einziehung wird , so weit
sich die in Frage kommenden Pettonen nicht srelwill g stellen,
gewaltsam  durchgeführt . Auch DeutI >h gesrnnte
miillen die Waffen ergreifen.

Ein deutscher Protest gegen den oberschlestschen
Insurgentenputsch.

Dz. Kattowitz . 6. Mai . (Drahtbericht .) Die deutschen
Parteien und Gewerkschaften  haben an die :nte.r-
alliierte Regivrunas - und Abstimmungskommilllon in
Ovveln ein Telegramm gerichtet , in dem es ^i. a. beigt:

Die feierlichen Berivrechungen der Sooen Kommission
vom 1. Februar 1920 sagten : Die interalliierte Kommiss,on
gönne ihr Wohlwollen all denienmen . die ihrer Pflicht treu
bleiben . Eie halte sich aber andererieits für vervflrchtet.
alle Unruhestifter ohne Gnade zu verfolgen wer ste auch
feien und was für eine Unruhe ste auch stiften mögen. Alle
diejenigen , die den Frieden und die allgemeine Ruoe stören,
die den Klallenhaß Hervorrufen oder nationale Zwenek
entfachen oder versuchen, revolutionäre Konflikte zu .schafsen,
sowie diejenigen , welche offen oder heimlich zum Widerstand
gegen die Verwaltung aufhetzen, wurden aufs strengste , be¬
straft werden . Am 1. Mar 1921 hat die vgliirsche Parte , m
einer Sonderausgabe der 'Dberschlestschem Grentzzritung
in Ovveln gegen alle diese Bestimmungen oerit -ßen. Diese
Nummer der ..Greazzcitung " war das Signal des vol-
n i ick en Butsches.  Die Hobe Kommillron hat von der
Besuanis . Zeitungen zu verbieten , bisher gegenüber der
..Oberschlestschen Krenzzertung " keinen Gebrauch gemacht.
Der Hoben Kommillion und ihren örtlichen Stellen / seren
zahlreiche Meldungen über volnische Vorbereitungen zu-
gegangen. Trotz dieser Warnungen wurden keine wirksamen
Vorbeuguatismaßiegeln getroffen . Bei Errichtung der Ab-
stimmungsvottzei staben wir die Hobe Kommillion emdnng --
lick auf die Gefahren aufmerksam gemacht, die m der Poli¬
tisierung der Polizei  lreat . Unsere schliminstm Be¬
fürchtungen wurden am 3. Mai bestätigt . Die Mehrzahl
der volniscken 55vobe<rmten bcrbe sick den Jnsucgöntrn ange-;
icklnssen. Die nnncbeure Nkenne der bei. den ^ nm -genten-
Vorgefundenen Waffen  liefert den Beweis , daß ic’t langem
die Waffenverforaung von Polen aus erfolgte und daß
iigendwelste wirksamen Maßnahmen zm Abl.ieierung dres:r
Watten nicki getroffen worden sind. So oauf :n sich letzt
die Nachrichten über Morde  seitens der Insurgenten . In
Kars Mvslowitz . GoduNa -Hutte (Kreis Deuthen). Hoben-
lcbe-Sütte und Domb (Kreis Kattowitz ) ' wurden am 4. Mai
die erwachsenen deutschen Männer von den, Insurgenten zum
Wofsendienst gezwungen . Das ge,amte Wirt ,st iftslevLU ist
gelähmt . Jetzt noch werden in sehr großem Umfaag Arbeits¬
willige durch bewaffnete Insurgenten an der Arbeit gebin¬
dert " Ai>f diese Weite soll diesem bis aufs kleinste vorbe¬
reiteten Pnt ' ch der Ebarakter einer allgemeinen Volksbe¬
wegung aukaedrückt werden , die keineswegs vorhanden ist.

Der neue amerikanische Botschafter für Berlin.
D. London . 4. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Die ..Times"

meldet aus New Bork , daß wahrscheinlich David Sill  zum
Botschafter der Vereinigten Staaten in Berlin ernannt
werde. Sill batte die ' tn Posten bereits in den Jahren
1909 b' s 1911 inne Er verließ seinerz-tt , Berlin lediglich
aus dem Grunde , weil ihm die Revräientation seines
Postens zu viel kostete.
Ein mißglücktes Attentat auf den serbischen Minister

des Innern.
Dz. Belgrad . 6. Mai . (Serb . Preßbureau .) Auf den

Minister des Innern D r a s k o w , t s ch wurde getont , als er
in einem Auto heimkehrte . von einem jungen Mann , dessen
Identität bisher nicht festgestellt werden konnte, ein Revol-
veranschlag  versucht : der Versuch nnglang infolge der
Geistesgegenwart des Mrmiters . der den Angreifer mit de»
Regenschirm abwehrte.
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Wiesbadener Nachrichten.
^ — Aus der Borstandssitzung der Landwirtschaststammer.
Der Besuch der LandwirtschaftlichenL eh r a n sta l t e n hat
gegenüber dem Vorjahre erheblich zugenommen. Schulneu¬
bauten sind für Limburg, Nastätten und Idstein, neue Schulen
m Hachenburg. Langemchwalbach und Frankfurt in Aussicht
genommen. Der Schulneubau in Limburg soll statt der ur¬
sprünglich vorgesehenen3 vier Klassen erhalten. Für den
Jdsteiner Bau soll die Landwirtschaftskammer 200 000 M. zur
Verfügung stellen, während die Stadt Idstein die weiteren
Baraufwcndungen sowie die vorgesehenen Naturalleistungen
zu tragen haben würde. Von den vom Pferdezuchtver¬
band  bewilligten 180 000 M. sollen etwa 18 000 M. für den
Ausbau des Pferdezuchtverbandes, seiner Hengsthaltungsge¬
nossenschaften und des Pferdestammbuches, ferner zur Heran-
zuchtung und Erhaltung guter reinrassiger Fohlen für den
Zuchtbezirk, Abhaltung von Fohlenmärkten. zu Prämien beiSchauen usw. Verwendung finden. Der Räudeheilavvarat
hat bei der Seuchenbekämpfung der Schafe usw. vorzügliche
Drenste geleistet. Der Apparat soll zur Vereinfachung des
Verfahrens bei der Benutzung, unter gewissen das Benutzungs¬
recht der Kleiuviehbesitzer sichernden Bedingungen an einen
Privaten verkauft bezw. vermietet werden. Nach einem wei¬teren Beschlüsse wird dem Tierzuchtinspektor Muller-Kögler-

““ in Tierzuchtwart zur Seite gestellt. ~ '
_ wird die Bewilligung eines Kredite

von 12 000 M. zu diesem Behufs vorgeschlagen.

Limburg ein
sammlun _ . Der Polloer-

eines Kredits bis zur Höhe

— Wiesbadener Tennisturnier . Das weltberühmte
Wiesbadener Turnier eröffnet seit vielen Jahren die Reibe
der deutschen Tenniswettkampfe. Auch in diesem Jahre hatte
der Wiesbadener Hockey-Klub bei der bereits im Januar er¬
folgten Festsetzung der Termine durck den Deutschen Tennis¬
bund fein altes Vorrecht auf die Abhaltung des ersten deut¬
schen Turniers beansprucht, wenngleich der jetzige Termin
nicht gerade günstig für Wiesbaden angefetzt werden muhte.
Es sei an dieser Stelle erwähnt, daß eine an sich unter den
gegenwärtigen Verhältnissen wünschenswerte Verschiebung
des Termins auch mit Rücksicht auf die seit längerer Zeit an¬
gemeldeten Gäste aus ganz Deutlchlai.d und auf die übrigen
groben Veranstaltungen der Frühjahrssaison, die Festwoche
des Staatstheaters , die Pfingstrennen usw. sich nicht mehr
durchführen lieh, da andernfalls mit dem gänzlichen Ausfall
der traditionellen Veranstaltung gerechnet werden muhte.
Die Ergebnisse der Dienstag-Spiele bringen wir im sport¬
lichen Teil.

— Die Neichsbeamten im besetzten Erbiet . Wie aus
Koblenz gemeldet wird, wird in der Verordnung der inter¬
alliierten Nbeinlandkommijston das Personal der Eisenbahn-,
Post-, Telegravbenverwaltung sowie der Staatsmonovole
in den besetzten Gebieten verpflichtet, bei Abwicklung von
Dienstgeschästender interalliierten Zollbehörde sowie der
Behörden für die Bewilligung von Ein- und Ausfuhrscheinen
mitzuwirken.

— Familienunterstützung an Angehörige vermihterKriegsteilnehmer wird, wie die Eauleitung Hessen-Nassau
des Reichsbundes der Kriegsbeschädigten mitteilt , vom
t . Juli  1821 ab nach einer Berfügung des Ministers des
Innern eingestellt. Die Verfügung ist deswegen ergangen,
weil angenommen werden konnte, dah im allgemeinen die
unterstützungsberechtigten Angehörigen nach den gesetzlichen
Vorschriften bereits Hinterbliebenenrente erhalten. Wo im
Einzelfalle die Festsetzung der Hinterbliebenenrente ohne
Schuld der Familienmitglieder noch nicht erfolgt ist. kann ab
1. 7. 1921 Weitergewäbrung von Familienunterstützungnach
bFonderer Genehmigungdes Ministers des Innern erfolgen,ilträge geschehen stets an die zuständige Hinterbliebenenfür-

rgestelle.
— Fortbestehen der Reichskleiderlaoer. Ein Befchluh

der Reichskleiderlager bat deren Fortbestehen verfügt. Die
Organisationen übernehmen neben ihrer bisherigen Tätig¬
keit den An- und Verkauf bestimmter Markenartikel zu ver¬
billigtem Preise. Die Einstellung der Textilnotstandsver-
sorgung tritt demnach noch nicht ein. trotzdem sie nach den Be-
,chlüssen des' Reichswirtschaftsministcriumszum 1. Avril be¬
schlossen war. Allerdings batte man bei den Beratungen so¬
gleich die Frage aufgeworfen, wie in Zukunft dem Bedürfnis
Minderbemittelter nach billiger Kleidung entsprochen werden
könne. Ob man jetzt auf dem rechten Wege ist. wird die Er-
sobrnng lebren müssen. Zweifel darüber sind entstanden, weil
sich beispielsweise die gewerkschaftliche Versorgung der Kob-
lenarbeiter mit verbilligten Textilwaren durchaus nicht be
währt hat und neue Aufträge seitens der Gewerkschaften
nicht mehr erteilt werden sollen.

— Reichsoerbanddes deutschen Handwerks. Die für
3. Mai in Aussicht genommene außerordentliche Volloersa
lung des Reichsverbandesdes deutschen Handwerks ist mit
Rücklicht auf die Entwickelung der politischen Verbältnisse
verschoben worden. Sie wird voraussichtlich in der Woche
vom 13. bis 18. Juni stattiinden.

— Die ärztliche Schuluntersuchnng. Wir in den meisten
größeren Städten wird jetzt auch lm Landkreis Wies¬baden  der Untersuchung der schulpflichtigen Kinder durch
Ärztinnen besonderes Augenmerk zugrwendot. Mehrere Ge¬
meinden haben mit hiesigen Ärzten Verträge abgeschlossen.

Uten . f%
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<34. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dre Dreizehnte Fee.
' Roman von Mervarid.

Da sah sie Levis ' Gesicht hinter den Scheiben auf¬
tauchen; seine blasie Hand winkte ihr eifrig zu.

Sie erschrak etwas . Dem gerade hätte sie es nicht ge¬
wünscht, daß sein Wagen sie niederriß!

Und überhaupt — warum denn?
Sie war ja jung und gesund. -
Im Sommer kam Herr Zules Dolkart , Frau Lsa¬

bels Bruder , zu Besuch in die Tiergartenvilla . Kaum
hatte er Adine gesehen, so beschloß er, ein Verhältnis
mit ihr anzufangen . Er hatte gerade Verlangen nach
einem aparten Bisien. Da er sich Adine im Hause nicht
nähern konnte, begann er auch zwischen zwölf und zwei
Uhr im Tiergarten spazieren zu gehen. Die Kleine
konnte zum Glück gut Englisch, so daß man sich vor den
Kindern nicht in acht zu nehmen brauchte.

Aber die Kleine behandelte Herrn Jules Vylkart
wie einen aufdringlichen Geschäftsreisenden. Sie ant¬
wortete weder auf seine Komplimente noch auf seine

rau Leubel erfuhr durch ihre Kinder natürlich , daß
Andeutungen.

Leubel erfuhr durch il
Onkel Jules sie immer auf ihren Spaziergängen be¬
gleite, und sie nahm keinen Augenblick an, daß er dies
aus Liebe zu Eitelfritz und Hubertus tun könnte.

Eines Abends ließ sie Adine in ihr Wohnzimmer
rufen . Sehr kühl und sehr ruhig reichte sie ihr einen
Bries entgegen.

„Ich möchte Sie ersuchen, diesen Brief in meiner
Gegenwart zu lesen."

'Adine besah erstaunt die unbekannte Handschrift,
dann schaute sie mit ihren stolzblickendenAugen Frau
Leubel gerade ins Gesicht. „Gewiß, gnädige Frau !"

Sie öffnete das Kuvert und sah zuerst nach der
Unterschrift . I . V . — Das hatte sie sich eigentlich schon
denken können. Wirrend Frau Leuhel sie scharf hx-

wonacki in bestimmten Perioden die Kinder in der .Schule
eingehend untersucht und genaue ins einzelngebende ärztliche
Feststellungen gemacht werden. Für kränkliche Kinder sollfür entsprechende Pflege zu ihrer Gesundung gesorgt werden.
... — Erneute (Befahr der Maul- und Klauenseuche. Kaum
rst.die Maul- und Klauenseuche, die besonoers im Landkreis
Wiesbaden, im Taunus und im Rüeii'gau so große Ver¬
bcerungen unter dem Viebbest.r'id deroorgerufen bat. erloschen,
da droht die Gefahr von neuem. Ein Viehhändler, der dieser
Tage aus Mecklenburg und Schleswig-Holstein zurückkebrte.
teilt uns mit. dah dort unter zahlreichen Viehbeständen die
Maul- und Klauenseuche von neuem festgestellt worden ist.
Hoffentlich bleibt die Seuche auf die Gegend und die betreffen¬
den Gehöfte beschränkt.

— Eine Rcichsjuxendtagung für die kaufmännische Jugend veranstaltet
der D. £>. B . Pfingsten 1921 in Leipzig. Di« Jugendlichen versammeln
sich Samstag im Festsaal des Zoologischen Gartens in Leipzig zum Be-
griißrmgsabend . Am 1. und 2. Feiertag finden die verschiedenen Wett¬
kämpfe körperlicher und beruflicher Art statt . Anschließend an die
Tagung finden Wanderungen nach Thüringen , der sächsischen Schweiz,
Kpsfhäuser , Harz usw. statt . Erfreulicherweise haben sich auch aus
Hessen - Nassau  trotz langer Reise eine große Anzahl Jugendlicher
angemeldei , die ihren Urlaub damit gleichzeitig nutzbringend verleben
wollen . Im Interesse der Geschäftsinhaber dürste es «bensclls sein, dem
kanfmännischen Nachwuchs durch Urlaubserteilung und Reisezuschüsse die
Fahrt nach Leipzig zu ermöglichen. Die Abfahrt der Teilnehmer erfolgt
Freitag vor Pfingsten , abends 8 Uhr 12 Min . Jede weitere Auskunft er¬
teilt gern die Geschäftsstelle des D . H. 35., Sedanplatz S.

Dorberichte über Kunst, Vorträge und Derwandte»,
* Staatstheater . Kapellmeister Wilhelm Furtwängler , der Dirigent

der Sinfonie -Konzerte der Berliner Staatskapclle wird am Freitag , den
13. Mai , im Staatstheater den „Fidelio " leiten . Der Vorverkauf für
diese Vorstellung beginnt am Sonntag . — Das Staaistheater wird am*
Samstag , den 21. Mai , nach sehr langer Pause den „Orpheus " von Gluck
in vollständig neuer Inszenierung wieder zur Ausführung bringen,

* Sprachverein . Der Lichtbilderooitrag von Dr . W. Waldschmidt
über „Rothenburg ob der Tauber " mit den Mendelssohnschen Chören
und den Landsknechtslicdern wird , wie bereits mitgeteilt , Montag , den
9. Mat , abends 7^ Uhr , im großen Saale des Zivilkasinos wiederholt.

Wiesbadener BergnügungsbShnen und Lichtspiele.
* Das Thalia -Theater dringt ab heute Samstag den prunkvollen Aus¬

stattungsfilm „Baghira " (Der indische Panthert , ein exotischer Abenteurer-
film in 8 Akten. Die ausgezeichnete» Darsteller stnd durchweg Inder.
Man steht viel exotische- Volk, eine indische Hochzeit und interessante
Elefantenkämpfe nach Art des Eticrkainpfes . Als lustige Beigabe wird
das öaktige Lustspiel „Da, verrückte Icstainent " mit Lya Leq gegeben-

* Kammerlichtspiele . Um de» weitesten Volkskreisen da, beste und
größte deutsche Filmwerk „Anna Boleyn " zu kleinen Eintrittspreisen zu.
gänzlich 8» machen, werden diese Woche Bolksvorstellungen gegeben. Außer
dem Wcltfllm „Anna Boleyn " ist der tolle Carlchen-Schwank „Earlcheus
nächtliche Verirrungen " in das Programm ausgenommen worden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Aus der Frankfurter Krtmtnalftatiftlk.

kpck Frankfurt ». M ., 4. April . Di- Frankfurter Kriminalpolizei hat
im Monat April 982 Personen f-stgenommen. darunter 34 steckbrieflichGe.
suchte. Im einzelnen wurden bearbeitet : 1076 Diebstähle und Einbrüche.
1072 Betrugsachen , 198 Unterschlagungen , 94 Münzverbrechen und 53
Schleichhandels «»zeigen. Die Sittenpolizei hatte sich mit etwa 499 An¬
zeigen zu befassen und nahm gerade in den letzten Tagen zahlreiche
Streisen vor , bet denen eine sehr erhebliche Anzahl geschlecht-kranker
Frauenspersonen ausgegrisfen wurde . Eine am Dienstagabend vorge-
nomm-n- Streife liefert - der Sittenpolizei allein 27 kr- nk- Frauen und
Mädchen in die Hände.

Ein Mord?
fpd . Frankfurt o. M ., 4. Mai . Anwohner des Mains , in der Näh«

des silberne» Steges hörten in der vergangenen Nacht gegen 3 Uhr gel¬
lende Hilferufe einer Frau . Nach Aussagen von Zeugen soll ein- Fr - n
non zwei Männern in den Main gestoßen sein, fie ertrank , trotzdem von
Schissern, di - in der Nähe ankerten , Rettungsversuche unternommen
wurden . Bon der Leiche hat man bisher eine Spur noch nicht entdeckt.

Großer Zuckerdieistahl.
tpd.  Bad Homburg . 5. Mai . Einem Bäckermeister im Stadtteil Kir-

darf wurden in einer der letzten Nächte 49 Zentner Zucker gestohlen.
*

~  Dotzheim . 5. Mai . Dieser Tag - wurden di- nicht verlosten Welle»
im hiesigen Eemcindewald versteigert . Dabei wurden recht hohe
Preise,  bis zu 399 M . für das Hundert Wellen , geboten. — Da die
Nachfrage nach Wohnungen  hier immer größer wird , die Anzahl der
>zur Verfügung stehenden Wohnungen aber nur sehr gering ist, wurde dle
Liste der Wohnungsuchenden bis auf werteres geschlossen. Die noch rück-
ständigen Anträge sollen bei sich demnächst bietenden Gelegenheiten der
Reihe nach erledigt weiden . So lange die Liste geschlossen ist, werden
Anträge auf Zuweisung vonWohnungen nicht mehr -ntgeg-ngenommcn.
Di - Wiederannahme derartiger Anträge wird rechtzeitig bekannt gemacht.
— Der „M ä n n e r g e s a I, g v e r c i n Dotzheim?  hat die Führung
der Vereinegeschäsie wieder dem früheren langjährigen Vereine und
Ehrenvorsitzenden Herrn Julius Igstadt übertragen . — Der seither bei
dem Amtsgericht Fravgurt a . M . beschäftigte diätarische Justizsekretar
Karl W ! n t c r m e y - r von hier ist zum Justizsekretär befördert und
an das Amtsgericht Wehen im Taunus versetzt worden . — Der älteste hie-
sige Einwohner , Herr ' . Rechnungsrat Heinrich Berger,  der Schwieger¬
vater des Herrn Dekan Dulzer , ist im 91. L-b-nssahr - hier gestotben.

Sport.
* Wiesbadener Tenulsturnirr . Am dritten Turntertag konnte- de«

mittag » einfetzenden Regens wegen nur vermlttags gespielt werde» .
Trotzdem gab es für die zahlreich erschienenen Zuschauer eine ganze Reihe
spannender Wettkämpfe zu sehen, so im Herren -Einzelspiel um de» „D- ld-
pokal von Wiesbaden " , wo u. a . Demasius-Deux 6:3, 6:2 schlug, um aller,
dtngs in der nächsten Runde gegen R. Kleinschroth 9:3, 7:5 zu verlieren.
Moldenhauer mußt« zum zweiten Male R . Kleinschroth, schönem Spier
4:8, 6:3, 9:2 unterliegen . Weitere Ergebnisse: von Bisiing-H. Gross 8:3.
8:2, Froitzbeim -H. Hcydcnrelch 8:1, Sil , Hoppe-von Langen 6:1, 6 :3. Auch
das zweite Einzelspiel - Meisterschaft von Wiesbaden — konnte gut ge¬
fördert werden . Es sthlugen Dr . Cammineci-H. Schniewind 11:9, 6:4,
Rahe -„Brahm " 6:1, 6:6, Reuter -Börner in 3 Sätzen , Deux-von Ost- rroth
6:4, 8-19, 8:2. Demastus-Starke 6:9, 6:2. R . Kleinschroth-Hoffmann 6:4
5-7 6:1 und Kreuzer -Di . Cammincci 6.8. 6:1. In der Damen -Meistersch-M
war di« deutsch- Meisterin 1928, Frau Dr . Friedleben , siegreich gegen
Frau Pros . M - llburg , Fräulein Hürker 8:6, 6:6 und Frau H-mp 8.4, 6:1.
DI- Berlinerin Heydenreich-Demasius schlugen im ossenen Doppelspiel Hertz.
Karl <-«-) 6:1, 6:0, von Diergardt -Finkler gegen Deur -Tesimar 8.5. 3:v,
7:5 Im gemischten Doppelspiel haben sich zur nächsten Runde durchge.
spielt : Frk . Weihermann , von Bisiing gegen Frau Leon-Broflus -Eroo,
6 :2, 6:1, Frau Friedleben -Kreuzer gegen Frau Bronsart von Echellendors-
Dcmasius 6:2, 6:2. — Di« Hauptentfcheidungen sind Donnerstag und Frei.

^ ^ Turnverein Wiesbaden . Infolge der ungünstigen Witterung findet
dis 5. Hauptwanderung erst am Sonntag , den 8. Mai , statt . Abmarsh
7 Uhr von der Lahnstraße . Die Zusommenkunst der W - nd- rer am Sa « »-
tag , den 7. Mat , Ist aus 8 Uhr abends - erlegt.

'Wiesbadener Torball -Handb- ll. Am Samstag , den 7 Mai , abend
6 Uhr. wird in der Spielstunde de- W -sbaden- r Turnlehrerver -tns au,
dem Sportplatz an der Kaiserstraße ein W-rb-spi-l ,m Wiesbadener Tor.
ball -Handball gezeigt, von der besten Schül-rm- nnsch- ft de, Humanist,sqen

^Tymn ^ stri ^ Ehl,t» -Sp »rt >Kl»b »Aihl-tla " Wiesbaden <E -gr. 1892) unter,
nimmt Sonntag , den 8. Mal , einen Fam,Irenaus,lug nach Bierstadt in
den Saalbau „Zur Rose".

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W.T.-B. Berlin , «
Holland , . • . .Belgieni ■t < •
Rorwesren » » .
Dänemark • • •
Fchwedea , . •
Finn ’and . . .
Italien . . . • .
London . » » , »
New-York . < .
Paris . . . . ..
Echweii . . . .
Spanien , , « .
Wien alte . . .

« D.Oa. , .
Prag
Budapwt .

Mai. Drahtlich
2 -735 . 15 D. Hk.
61.4.45 0. „

1016 .45 0 . ,
120 3.75 0. ,
1543 .45 O. ,

141 .60 9. ,
334 .65 3 . ,
262 .32 <J. „

65 . 80 9 . ,
549 .45 9 . ,

1174 .80 0 . ,
319 .05 a „

oo .oo a .
is .73 a .
9i . i5 a „
30 .96 a „

• Aasiah ! u
£339 85 a

545 .55 a
1013 55 a
1233 23 a
1643 55 a

143 93 a
335 .35 a
262 .92 a

66 .94 a
550 .55 a

1177 .20 a
920 .95 a

oo .oo a
16 75 B.
91 35 a
31 .04 B.

nren für
kür 168 Gulden
„ 100 Franken
„ 106 Kronen
„ 100 Kronen
„ 109 Kronen

100 Finn.Mark
. 100 Uri
„ 1 Pfd. Sterling

1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Peseta»
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
180 Kronen

Industrie und Handel.

t * Interessensemcinschaft in der Bauindustrie. Zwischen
ler Rheinisch-Westfälischen Bauindustrie A^G. in Düssel¬

dorf. der Oberrheinischen -Bauindustrie A.-G. m treib uni
i . B.. der Saar-Bauindustrie A.-G. in Saarlouis und der Bay¬
rischen Bauindustrie A.-G. in München, die schon bisher m
ensen Beziehuneen zu einander stunden, ist nunmehr eine
Interessengemeinschaft für 60 Jahre geschlossen worden,
die eine Zusammenlegung und eleichmäßiae Verteilung
aller Gewinne vorsieht.

* Chemische Fabrik auf Aktien vorm. Scherine in Berlin.
Bei einem Fabrikaticnssrewmn von 11 216 264 M. (l . V,
5 415 939 M .) ereab sich unter Berücksichturunt? der Ab.
Schreibungen von 717 904 M. (212 191 M.) ein Reingewinn
von 3 592 381 M. (1 878 323 M.). Die Dividende auf die,
Stammaktien beträsrt 25 Proz. (18 Proz.) : voreetraaen
W6  *dSchriitgVcÜerei v . Stemnel . A.-G.. Frankfurt a. M. In
der Sitzung des Aufsichtsrates wurde beschlossen, der auf
den 31. Mai einzuberufenden General-Versammlvme die
Verteilung einer Dividende von 20 Proz. (wie i. V.) vor-
zusch lagen.  _

Wettervoraussage für Samstag, 7. Mai 1921
«m CerMeteorolo ». Abteilung de , Physik -»!. Voroim IN Frankfurt i . ' L
Bewölkt , geringer Regen , mdd, südwestliche bis westliche

Winde. _

Oie Morgen -Ausgabe umfaßt 6 Seiten ._
Hauptschriftleiter: tz. Lekisch.

Derantroortli« für den politischen Teil: F. S ünther;  für demi Unter-
haltungsteil : I . V.: F. Günther: für  den lolalen und prootnzrellen - eil
sowie Senchtssaal und Handel: W. Etz: für dte An-,eigen und Reklamen,

H. Dornauf,  iämtüch in Wiesdaoen.
Druck u . Verlag der L. S che ll «aber  g 'schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Svr «chstunde der SchrifUeitung 12 bis I Uhr. _

obachtete, durchflog Adine die Zeilen . Es blieb zweifel¬
haft , ob diese einen Heiratsantrag oder ein weniger ver¬
pflichtendes Angebot enthielten . Diese Frage war für
Adine auch völlig belanglos . Sie reichte Frau Leubel
den Brief . „Dies hat für gnädige Frau wohl mehr
Interesie als für mich!" ^

Frau Leubel las durch ihr Lorgnon die Phrasen,
dann nickte sie mit dem Kopfe. . „Ich habe etwas Ähn¬
liches erwartet . Werden Sie diesen Brief beantworten ?"

Adine fuhr empört in die Höhe. „Ich« gnädige
Frau ? "

„Nun , nun ! Junge Mädchen glauben gern an die
ehrlichen Absichten eines Mannes . Ich bin überzeugt,
vatz Sie meinem Brnder nicht entgegengekommen sind,
denn ich kann eine gediegene Persönlichkeit sehr gut von
einer leichtfertigen Person unterscheiden. Deswegen
möchte ich diefê Angelegenheit auch vertraulich mit
Ihnen besprechen. Mein Bruder ist ein durchaus ober¬
flächlicher Mensch, der mit diesen Zeilen hier nichts
Ernstes bezweckt."

Adine lächelte beinahe . Dachte diese Frau wirklich,
daß Adine Mathias eins Kreatur vom Schlage Jules
Volkarts heiraten würde , selbst wenn dieser sich in aller
Form um sie beworben hättet

„Mein Bruder bat auch solche Eskapaden schon zu
Dutzenden hinter sick, und steht seht unmittelbar vor
einer Verbindung , die wir aus Gefchäftsintereffen un¬
bedingt fördern müssen . . . Ich bin mit Ihnen sehr
zufrieden gewesen und kann Sie bestens empfehlen. Wie
wäre es, wenn Sie zu meiner Cousine nach Hannover
gingen ? Sic wechselt das Fräulein Ihres Töchterchens
und würde Sie sofort engagieren ." >*

„Ich danke Ihnen sehr, gnädige Frau . Aber da ich
meine Schwester hier habe, möchte ich gern in Berlin
bleiben . Ich finde schon etwas Paffendes . Wann
wäre es Ihnen angenehm , daß ich das Haus verlaffe?"

„Mein Brnder verreist für einige Tage und kommt
Mitte des Monats wieder . Wenn Sie vorher gingen,
dab .Sie nickt meür mit Lm ^ulammentrelfem wäre mir

das anr liebsten . Sie bekommen natürlich Gehalt und
Kostgeld für dieses Vierteljahr ."

Adine nahm dieses Versprechen ruhig an . Sie hätte
es ja schließlich auch gesetzlich zu beanspruchen gehabt,
ttnd die übertriebene Feinfühligkeit in Geldangelegen¬
heiten hatte sie während ihrer Erwerbstätigkeit schon
verlernt.

Herr Jules Volkart wartete vergebens auf Ant¬
wort , und als er nach seiner Rückkehr seine Schwester
ganz en passant fragte , wie sie mit dem Fräulein ihrer
Kinder zufrieden sei, antwortete Frau Leubel mit kalter
Gleichgültigkeit : „Mit Fräulein Sckultze? O, sie ist
eine einfache, ältliche Person , aber sie scheint sich ganz
gut ernzurichten ."

Adine hatte das Glück, daß sie aus der Tiergarten-
villa gleich in eine neue Stellung übersiedeln konnte
und nicht erst das wochenlange Laufen und Suchen an¬
derer Beschäftigungsloser mitmachen mußte.

Sie wurde Stütze , Pflegerin und Vizetochter einer
gelähmten Pastorswitwe , die nur ein sehr bescheidenes
Gehalt zahlen konnte, aber dafür ihrer jungen Haus-
genoffin ein Herz voll mütterlicher Freundschaft uno
Dankbarkeit entgegenbrachte . Adine hatte nur eine
Bedienung zur Hilfe und mit der Wartung der Kran¬
ken viel zu schassen, trotzdem wurde ihr Gesicht allmäh.
lich wieder runder.

Das Schönste an der neuen Stellung war , daß Ilse
als ständiger Sonntagsgast eingeladen und auch iu d̂er
Woche, so oft sie nur für eine halbe Stunde ins Griß-
mutterftübchen schlüpfen konnte, von der alten Frau
mit Freude empfangen wurde . Die junge Schrift¬
stellerin war in diesen kleinbürgerlichen Kreisen etwas
Außergewöhnliches , zumal sie nebenbei ein fleißiger und
bescheidener, makelloser Mensch war ; als Ilses neues
Buch gegen Weihnachten erschien, las Adine der alten
Dame das erste Exemplar davon vor , urtd aus der
kleinen Gartenhausroohnung gingen viel ehrlich warme
Segenswünsche mit dem Werke in die Welt hinaus.

ffiMiRstut» i»t«U
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ist der Glaube, Süßstoff fei schädlich. Medizinische
Autoritäten — auch das ReichsgefundheitSamt— haben
wiederholt das Gegenteil festgestellt. Süßstoff ist absolut
frei von Beimengungen. Richtig verwendet, ist er für
jede Küche von großem Nutzen. Bequem im Ge¬
brauch und blllig. Mit einer 8 -Packung für 75 Pf . erzielt
man dieselbe Wirkung wie mit einem Pfund Zucker.
Erhältlich m Kolonialwaren- und Drogenhandlungen.
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Für Wiedsrverksufer und Großabnehmer!
Zigaretten , ZigarrenTabake

empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

Adolf Haybach
\ -f ...V HerderstraOe 13.

gegründet 1894
2l8

Telephon 6541.

DDE SCHOKOLADE DES FEINSCHMECKERS
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TRUMPF ROT *SCHMELZ TRUMPF BLAjU ■ BITTER TRUMPF VB©B.EBT *VOLLMILCH

DER NAME TRUMPF BUR6T FÜR DIE GUTE!

LEONARD MONHEDM ^ MHEN
KAKAO *UND SCHOKOLADEN * FABRIK - GEGRÜNDET 1857 fiw

Bekanntmachung
Aus Anlaß der Rennen auf der

Rennbahn bei Grbenbeim a.i
wird zur Regelung des Re»

Wiesbadener
am 12.. 11. und 16. d. M.
eit - und Fubronrkebrs fürwird zur Regelung - .. .

die Zeit , von S- -3 und 6—8 Ubr nachmittags folgen-
1. Die Frankfurter Straße »ft für Retter . Rad¬

fahrer und alle nicht der Periouenbefocderung
dienenden Fahrzeuge verboten.

2. Der Durchgangsverkehr von Fahrzeugen auf
der Frankfurter Straße , von der Rbencktraße bis zur
Gemarkutasgrenze (Zieaeler Birk ' . ist in der Zeit
von 1—2 Uhr nachmittags für alle aus der Rtchtuno
Erbenheim kommende und tn der Zeit non 5—7 Ubr
nachmittags für alle aus de: Rtchtuno Wiesbaden
kommende Fakt zeuge »erboten. .

3. Sämtliche Kraftfahrzeuge (Automobile ) haben
auf der Fahrt zum Rennvlatz und zurück den Fahr-
damm der Frankfurter Straße längs der Bordkante
des südlichen Bürgersteiges zu benutzen. ^

4. Sämtliche mit Meiden befvanntr Personen
ausubnoerie haben

zurück die
-traße zwi

it Pferden . ..
f der Fahrt sunt

litte des Fabrdammz der Frankfurter
en dem für Kraftfahrzeuge bestimmten

Remtolatz und
kMl

egeraum und dem Straßenbabnaeletse zu benutz?n
" " . ‘ 3

llgenden Fahr:
folge ton 3 und mebr,Fabrz 2t!ge

5. roov— . . . . . . . .
e Ziel verfolgenden Fahrzeugen eine Reihen-

^ ' entsteht , bat jedes
d>-.m letzten in der

ließen. « ein irabrzeug darf aus der
austreLen . vorsabrende überholen oder stch

in die Reibe eindrängen.
6. Sämtliche Fabtzcuge dürfen nur mit mäßiger
.fahren : KGeschwindigkeit fot .»«,

15 Kilometer tr der Stunde.
7. In der Frankfurter Stratze ist das Salten , . ..

Fahrzeugen nur soweit gestattet , als das Ein - und

rraitfabrreuge nicht über

ist das Salten von

Anssteigen der Anwohner dies unbedingt erfordere
lich macht. ^

Es wird erwartet , daß die gegebenen Borschrtften
genau befolgt werden da mir dadurch ein geregelter
Verkehr von und nach dem Rennvlatz erzielt werden

Insbesondere ist den Anordnungen der Pols
beamten unweigerlich Folge zu leckren, nam.ent
wenn sie durch Erbeben der rechten Sand das 3eti ._
mm ..Salten " geben, was barwtiacklick bet dar Etn-
abrtder Straßenbahnwagen aus der Rbeiicktrcitze in
ie Frankfurter Straße erforderlich ^werden wirb.Zuwiderhandlungen

werden auf Grund d,, . . . .
vom 10 Oktober 1910 mit G . . . . ..
an deren Stelle im Unvermogensfalle eine Saktstrafe

Der Boltzet -Prandent . aez. - raufe.

Schuh
Große Auswahl moderner Schuh¬
waren , beste Qualitäten , zu enorm

billigen Preisen

Urr » fruhzej/igres Ergr -öuertLind Unschönwerden der-
Hcxe \ r © Zoi '^er ,Köifen / ver<
langen Domen unol Herren,

oon ihrem Frisör
IKopfwäschen u.Haarpflege mit .

untmwimiiiMm/miJJHtHtiiiiiuH/i/ij/jiu/HMH/MUt/MM

Vorzüglich  gegen Schuppen
und Haarocuß t 0 .11

Hersteller ; Rohmh Haas in Darrosfadi

IDollen Sie roirkliche

Qualitätsroare
kaufen? besuchen Sie bitte

Schuh -Kuhn
<3Meichstra|3e 11 IDeUrilzstraHe 26

prakt . gelernte Fachleute und Bedienung.
— bekannt für billige 9relse . —

Sanssouci-
Kabarett
MAINZ

Heidelbergerfaßg . 14.
Telephon 4341.

Kassenöffnung 7 Uhr
Anfang präcis 8 Uhr.

Preis Mark 4 .—
exkl. Steuer.

SS, •
4—11 Uhr

Künstler-Konzert
Eintritt Ireil : :

3
t. Stock, vi

Geöffnet ab 4 Uhr.
Eintritt freil

ki mim. . . . isud

Wachstuchs
Gummi -Betteinlagen,

Kunstleder , 319
Linoleum f. Küchenmöbel.

Hermann Stenzei
Tapctcnhandlung

6 Schulgasse « .

lWtüil-
Reste für

s einzelne
Zimmer

jy-> besonders billig!
Bitte Muster 91t. 87 verlang,
ftfinf Frankfurt a. M ..
Slvstf » Allerheiligenstr. 62.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585 „

18 kar. Bali 333 gestempeltv.53.—an"

BokEnorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegeniib. Mauntiuspl. Wiesbaden.

Tel . 6138.

Sandei
KIrdigasse 60 Marblstr . 22.
Ecke Mauritiusstr . »„

Badehaus „Zum Bären
Büvenstr . 3 Kl . JFebergasse

wieder geöffnet — vollständig renoviert
Thermalbäder atu eigener Quelle

Lieht-, Kohlensäure- und Süßwasser -Bäder
Trinkkuren — Ruheräume.

Klimatischer Luftkurort Eppenhain!
Geschützte Höhenlage (600 Meter hoch ).

Aerztlich empfohlen . F170
Restaurant u. Pension Montesita

gute reichl . Verpfleg. Mäßige Pensionspreise.
Telephon 28 Amt Eppstein ._ Jul , fiuws

mit aller Raffinf 'e auSgearbeltet, für Westentasche,
Mrsftngetut ». vernick. Apparate, stark versilb -rt , sofort
greifvar, lagernd Wiesbaden, zum billigen Preis von
Mk. 14.—> auch geteilte Adga e. Muster gegen Nach.
nähme. Otierten unter Rr. SSS3 an H. Gieß,
«mtonr.-Lxped., Wiesbaden.

Studienrat Küvl Vogel
Gertrud Vogel

geb. Unger
Vermählte.

Wiesbaden, den 7. Mai 1921.
Trauung Pf , Uhr, Lutherkirche.

Theo Schmidt
Helga Schmidt

geb . Busse

Vermählte.
Wiesbaden , Rauenfhaler Sfraße IO.
Trauung 7. Mal, 2 Uhr,Ringkirche.

Trifz Poppe
Gerda Poppe

geb. Thomas
Vermät)fte.

Wiesbaden , den  7 . JTlai 1921,
Luxemburgstraße  S

Schützenhoi - Apotheke,
Lanqqasse 11. 10

Bowlenwein
Tafelweine]
Weinbrand
Jamaica -Rum
Batavia -Arrak
Sherry Brandy
Cura^ao extra t
Maraschino
Vanille
Pfefferminz

in allerbesten (Qualitäten
empfehlen 361

Hubert Schütz 6 Co.,
Kikolasstr . 28. Tel. 6331.

ülufflSrenjbc Broschüre
über

Heilung der Syphilis
ebne Quecksilber u. Cal-
varian d. d bestbewabrie
unschädliche Metbode n.
Dr . med. Euntz. Zu be¬
ziehen für 3.50 Mk. (o.
Portal durch Verlag
Et. Vlastus. Aachen 8.

lK WeAnzeigmI
Sonntag den 8. AlaL
Evangeiifche Kirche.

Marktkirche. 830 klbrl
Iugendgottesdienst . Pkr,
vr . Meinecke. 10 Uvr:
Pfr . Schüßler. S Ubr:
Pfarrer vr . Meinecke.

Bergkirche. 10 Ubr: Dek.
v . Veefenmever. Vorm.
11.30 Ubr : Kindergottes¬
dienst. Pfarrer Grein.
5 Ubr : Pfarrer Grein.
Taufen und Trauungen:
Pfarrer Dicbl. Lecrdig .-
Pfarrer Grein.

SUrmkirche. 10 Ubr : Dir.
Bbilivvt . Kinderoottes-
dienst 1130 Ubr ' Psarr -r
v . EckloNer. 5 Ubr : Psr.
Schmidt.

Lntberkirche. 10 Ubr : Vik.
Knodt . (Abendmahl.)
11.30 Ubr : Kindergottes-
dienst . Kcnststoricl-Rat
Kortbeucr . 5 Ubr: Pfr.
Sofmann . — Dienstag,
abends 8.30 Ubr: Bibel-
stunde. Pfr . Hc' mann.

Gottesdienst für Schwer¬
hörige. nachm. 3.15 Uhr,
in der Sakristei d. Ring-
kirche Plärrer Schmidt.

Paulinenstift . Bormttiaos
10 Ubr : Gottesdienst.
Pfarrer Held. Vorm.
11.30 Kindersottesdienst.

To. Vereinshaus . Platter
Ctr . 2. Sonntag . 11.30
Uhr : Kindergottesdienst.
Pfr . Schüßler. Abends
8 Ubr : Bibclstunde. Pfr.
Held. Mittwoch . 5 Ubr:
Vibelstunde . Pfr . Held.

Katholische Kirche
Donitatiuskirche . Heilige
Messen 5.45. 6.30 u. 7.15.
Kinder - Gottesdienst 8

ttags 2.1l
alebre mi
. Abends

mit Bitt-Lbriftenll
andacht.
Maiandackt.
Dienstag . Donnerstag >
Samstag — Wochentags

Ws 8 Uhr:
ebenso am

onnerstag u.
..eil . Mellen 6. 6.40. 7.10
(Montag u. Donnerstag
7 Ubr ) u. 8.15 Ubr : 7.1Ü
u. 9.15 Ubr find Schau
mellen. Beichtgelegenheit
Sonntag , morgens von
5.45 Uhr an. ■Samstag,
nachmittags 8.30 bis 7 u.
noch 8 Ubr. an allen
Wochentagen nach der
Frühmelle.

Maria -Hilfkirche. Heilte«
Mellen 6 u. 7.30 Ubr,
Kindergottesdienst 8.45.
Hochamt 10 Uhr. --
Rachmittags 2.15 Uhr:
Pfingstnovence und An¬
dacht von den 3 göttlich.
Tugenden : abds . 6 Ubr:
Mai -Andacht. Wochen¬
tags beil . Mellen >>.30,
7.10 u. 9 Ubr. Man lau.
Mittwoch und Frcktag,
abends 8 Ubr : Mut»
andacht . Beichtgeleoen-
heit : Sonntag . M2,' g:ns
von 5.15 Ubr an. Sams¬
tag von 4—7 und '' och
8 Nbr. Samstag . 6 Uhr:
Salve . . „ , ^olltettthoM » « Gemeinde.
!vvt»hen"' i''che, S '̂M' l»
Hacker Straße . 10 Ubr:
°" >nt mit Predigt . Pfr.
Eder.

str. 10. Vorm. 9.30 Ubr:
Prediat . 10 45: Kinder-
gottesdienst . Nachmittags
i <(f>r : Predigt und
r̂ sTW« Abendn,̂ 5s —
Mittwoch , abends 8.30:
Bibel ' u Gebetsstunde.
B --d>acr Urban.

Christliche Gemei-*chnkt>
Aula der böb. Töchter¬
schule am Schloßvlah,
Ging . Müblgnlle . Jeden
Mittwoch , abds. 8.30 Ubr
Bibelstunde . — Jeden
Sonntag , abds . 8.30 Ubr.
Evangelilations -Vortrar
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Billiger als Frachtgut ::
und schneller als Eilgut!

Regelmäßige ? Eilfuhrdieasi
Wiesbaden , Mainz uad zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags, RheinaUas 21.
Von Wiesbaden3.30 nachm.,' Nikolasstraßa 5,
L. RETTENMAYER , Wiesbaden,

Kikolasstraße 5. Tel.: 12, 112, 121, 213, doll.
Mainz , Rheinallea 21. Tel. 831. 208

Volks -Chor, Wiesbaden.
Dirigent : H rr Carl Lchwartze

I . V.: Herr Konzertmeister Sadonh.
Samstag , den 7. Mai , abends Punkt8 Uhr, im

Eewerkschaftshaus, Wellritz iraße
Konzert mit Ball
städtischen Kurorcĥ er. — Eintritt zum Konzert:

Nichtmitglieder 2 k., Mitglieder frei.
Tanz e tung : Herr Tanzlehrer Wi h. Groß.

•Itlttt*

«Hansa-

0

m
e0
1

Wiesbaden
Ecke Rhein- und Nikolasstaraße

Telephon 6852.
Besitzer: F. Lederbogen.

niiiiiiiiiniiinuiinirmnmiiiimnmiiiiiiimumuilllllllllHIIIHI

Heute als Spezialität:
Kalbsfricassee mit Reis 10—

Ochsenzunge mit Kartofslbrei 12-
Schinken mit Stangenspargei

und holländischer Tunke 15.—

Sonntag , den 8 . Mai 1921
Mittagessen

Gedeck Mk . 15.-
Ochsensch wanzsuppe

Filet von Seehecht in Weißwein
Kartoffeln

Schinken in Burgunder
Stangenspargel — holl. Tunke

Biskuit-Roulade
-♦ 9  "

Gedeck Mk . 7. 50
Suppe und 1 Gang nach Wahl.

« « « « « « « «

eröffnet seit1. Mai.
Odeon “ rdllass'
mmmmmnmimmmmimmmmmmnmmmmmmimiimn

Der 5’ilm der g-temraudsodeii
_Sensationen:

Der Kindesraub
im Zirkus Suffalo!

Abenteurer-Roman in 5 Akten.

Vorzügliches Beiprogramm!

p ^ Kinephon
_ Taunusstraße 1.
Der hervorrag .nde Küns ler-Spielplan.

SerKiosferjäger
Schauspiel in 1 Vorspid und 4 Akten

nach dem Roman von Ludwig Ganghofer.

Des Teufels Advokat
Drama aus dem Künstlerleben in 6 Akten.

In der Hauptrolle : Edith Meller.
Künstler-Musik. j

Itmirioge
ma siv Gold, moderne
Kugelform, in 8, 14 und

18 Karat.
Konkurrenzlos billig.
Eigene Anfertigung.

Theodor Lawatsch,
Juwelier u. Golds bimied
Grabenstratze 6, Laden.

Monopol
Telephon 598. Wilhelmstraße 8.

Heute letzter Tag!
!! HENNY PORTEN !!
in dem hervorrag. ergreifenden Filmwerk

DIE SCHULD.
Drama in 4 großen Akten von M. Kralowa.
Leute ohne Fiider . Lustspiel in
3 Akten. In der Hauptrolle: K. Vict.Plagge.
Künstlermusik. Spielzeit 3 bis 101/, Uhr.

© Ganz Wiesbaden steht—Kopfd

i ^Tulpenstieli
__ # _ __ . W

^ Die große Kanone ! X
^ . Lachen ohne Ende! zS?

Jeden Abend ab7 Uhr tw m-  Sonnlags ab4 übr Sz
■ 0

® Mainzer Aktien-Bier1 Münchener Spaten-BräuWein im Glas 4.— Mk. ffSl

00000000000®

Kammer-
:: Lichtspiele

Mauritlusstr . 12 .
Telephon 6137.

II. T.-lidilspiele.
Vom 7.—13. Mai:

Erst - Aufführung
des amerikan. Wildwest- Schlagers

Die Ja]dnach dem Ruhm
oder: Die Tragödie einer Tänzerin,

sowie das urfidele Lustspiel
Alles ist möglich

In der Hauptrolle:
I! Tom Mix !!

Khenania-liihlipielg
Vom 6.—12. Mai:

Zweiter Teil des amerikanischen
Abenteurer-Romans mit

Miss Pearl White
fiiefiangweil einer Jlönijra

»

Der gsoße Weltfilm

KnnaSoleyn
Historisches Prunk¬

schauspiel in 6 Akten.
In den Hauptrollen:

Henny Porten u.
Emil Jannlngs.

Carlchens nächt¬
liche Verirrungen.
Schwank in 3 Akten

mit Victor Carl Plagge
genannt Carlchen.

Kleine Ein rittspreise
1.50 Mk. bis 3.75 Mk.
Wochentags ab 4 Uhr
Sonntags ab 3 Uhr.

Kiinstlerspiele
Neue Direktion.

Weberg. 37. Tel. 1028.
Allabendlich8 Uhr:

Das fabelhafte
Mai - Programm.

Gastspiel

Mi Gray
8.

Mizzi Will
Srich Kill

sowie weitere hervor¬
ragende Künstler.
Eintritt Mk. 10.—.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiu

Trocadero
Eleganter Tanzsaal

Amer.-Bar
mit Jimmys Jazz-

Band.
Anfang 91/, Uhr.

Soupers& Mk. 20,—.
Feine Kuchen,

s : Prima Weine r :

PELICAN
Tel . 82,9

WIESBADEN
Schwalbacher Straße 51 Tel . 629

iiiiii iiiiiiiiniii ieiim ffifWTTTWTmmnifiiiiiiii iim .n i WWHTTTrTfTTHTffiTfuTTTTfHTTTrrTTTHHTTTTTfTf

Heute Samstag, 4 30  Uhr:
BEGINN DER

GROSSEN TEE-TflNZ-KURSE
unter Leitung des Professors SIMON MALATZOFF

von der Opdra Comique Paris

ARGENTIN . ORCHESTER - SILVER JAZZ - BAND

Sämtliche Consommationen einsshl . Kuchngeläck nach Wunsch IO . — Mk.

r Thalia-Theater
Eirchgasse 72. Telephon 61371

Die große Sensation!Baglsira
(Der Indische Panther ).

Exotischer Abenteurerfilm in 6 Akten
von Dr. Alfred Lampel.

Gespielt von echten Indern.
Wundervolle Originalaufnahmen aus Indien.

Interessante Elefantenkämpfe und Karawanen.
Ein prunkvoller Ausstattungsfilm1

Das oerrüihte Testamant.
Lustspiel in 3 Akten mit Lla Ley.

Urania;

Operetten-Diva vom
Residenz-Theater hier.

Erni Fritzi
Spitzentänzerin.

Georg Baade
Humorist

Martha KiSowa
Liedersängerin.

Pepi Berger
Conferencier.

Vera Held
Verwandlungs tänzerin

Aenne Bahn
Am Flügel:

Rolf von Stahl.

HM
Staats -Theater.

Samstag 7. Mat.
35. SBori.eiUmg atbo i ’.ementBBoccaccio.
Operette in 3 Akten von Supp4.
Boccaccio. . Martha Bommer
Prinzv . Palermo . B.Herrmann
Scal a, Barbier . . H. Bernhöft
Beatrice,!. Frau . Adele Krämer
Loiteringhi . . . . Hch. Schorn
Isabelle, f.Frau Ruth Wolffreim
Lambertuccio . Mar Andriano
’i eroneila . . . . Aarga Kuhn
Fiameita . . Th. Müller.Reichel
Leonetto . . . . Walter Kenne
Tofano . Vera Harry
Chichibio. Paula llteg
Guido . Helms Frank
Cisti. Elfe Weber
Federico. . . . Franziska Hild
Giotto . Erna Budin ky
Rinieri . Anna Werner
Ein Unbekannter . Fr . lviechler
t er Maiordamus . P . Wiegner
Ein Kolpori ur . . Adolf Spich
Madonna Jancofiore

Anna Banmann
Elisa, d. Nichte Wilhelm. BeckerMarieita . . . . Elaire Merlan
Mad. Nona Pulci . A. Schneider
Augustina . . . . Paula Lentz
Elena . . . . Grete Vohwinkel
Angelika. Martha flac.t

resco . Erich Bufchardi
Iberto . Hans Schuh

Gerbino . . Herm. Lauiemunn
. . . Mar Böhme
Herm. Kreuzwiefer
. Friede. Schm dt

. . Robert Mar !»

. Richard aiiat&e*
Checco. Alfred Wntiaxl
Giocometw . . Andrea» Zecker
Anselmo . . . . Hans S häfer
Iiin . Robert Reniitedt
Slana . Heinrich P reustgilippa. Seime Kollerrette . . . . Leon. Mühldorfer
Violanta . . . . Luise Büdinger
Musital. Leitung: Arth, Rother
Anfang8 30, Ende nach9.30 Uhr.

Giudolto.
Luigi . . .Rtcciardo.
Feodoro .
Nostogio.

Residenz-Theater
SamstaZ' 7. Mai.

Neuheit.
Der verjüngte Adolar.
Musikalischer Schwank in drei
Akten von Curt Kraatz und

Richard Kehler. Musik von
Walter Kollo.

In den Hauptrollen .sind be¬
schäftigt: Die Damen : Anni

aitzky, Maria Palik. Emmy
lelerp, Ria Urban. Die Hrn. :
acques Bügler, Ludw. Kepper,

W. Lieske, Heinz Ludwig,
Ernst Vogler.

Anfang 7.30, Ende 10 Uhr.

s whaiis -HMti
Samstag, 7 Mai.

VormittagsII Uhr.
Konzert

des StädtischenKurorchesters
in der Koehbruiinen- An age.
Leitung: Konzertmstr.W. Wolf.
1. Ouvertüre zu „Der Kalif

von Bagdad“ v. Boieldieu.
2. Glühwürmchen- Idylle vonLincke.
3. Erinnerung an Wagners„Tannhäuser* von Hamm.
4. Dela war-Klänge, Walzer von

J. Gungl.
5. Potpourri aus „The Geisha“von Jones.
6. Fürs Vaterland, Marsch vonC. Millöcker.

Nachmittags4 bis 5.30 Uhr
AtcnnemBnts-Konzert
Städtisches Kuroro.iester.

Leitung:Konzertrastr. W. Wol!
Nur bei geeigneter Witterung

im Kurgarten.
1. Ouvertüre zu„PeterSchmoll“

von C. M v. Weber.
2. Rondo cap iccioso, op. 14von F. Mendelssohn.
3. Die Fester, Walzer von Jos.Lanner.
4. Der Wanderer, Lied vonFr. Schubert.
5. Ouvertüre zu „Die Nürn¬

berger Puppe“ von Adam.
6. Erste Finale aus der Oper

-Lohengrin“von R. Wagner.
7. Potpourri aus „Der Vaga¬bund“ von O. Zeller.
3. Bauern-Polka von J. Strauß.
Ab 7 Uhr abends ln sämtlichen

Sälen:
Friihlingsba 'l.

Drei Ball-Orcllester, — Groß»
Blumendekoratlon.
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[ Ka ufmännisches Personal'

VklWlill
für Damen-Wäsche

Verkäufer und
Dekorateur

für Wäsche per gleich
gesucht. Angebote mit
B !ld unter D. 466 an den
Tagbl.-Verlag.

gnon unD Mdlhen
für Trinkballen gesucht
Kleine Kaution erforderl
Karl Sock. Dotzh. Str . 109

Lehrmädchen
mit guter Schulbild ., a.
achtbarer Familie gesucht
M Stillgei Kristall u
Porzellan . Hafnern . 16.
^ GeweMrches Personal )

ZweiAmenjchkieiileriMll
sucht sof. Melle. Jvonne.
Taunusstratze 22. 2. St.

Tückt. Zuarbeiterin
für Schneiderei gejucht.
E.  Do rn . M ktoriastr . 16
MMMsskM

gegen hoben Lobn gesucht
Kunitstovferei . Mickeis-
berg  7

Büglerin
für Priogtbansbalt ge
sucht ,zranken stratze 4.
Tüchtiges gewandtes

Servierfräulein
sucht Sanatorium Nerotal.
Nerotal 18.

Eiiitoplnrä
oder

Kinderfräul.
nack Karlsruhe gesucht
Dies, muh durchaus er¬
fahren u. ^uoerläffie sein,
sowie sich über ihre bis¬
herige Tätigkeit einwand¬
frei nusweiien k. Hobes
Salär , gute Vervflegung
Zu erfragen

Mosbach er St r . 26. ^
Hausdame

verf. in Küche, f. Pension
gesucht. Köchin oorband
Offerten unter B. 468 an
den Trwbl .-Ner lan.

W (lt! MI»
gesucht su jungem Ehe¬
paar . Zu erfragen Hotel
Ronal.

Gut empfohlene
Köchin

u. Hausmädch.
Sefucfit Kavellenstr . 50

Tückt. zuoerl. Köchin
u. Hausmädchen für kl.
Haushalt gesucht Mori 'z-
rtrafTe 43. 1
Kochlehrfräulein

gesucht Sotel Berg.
Nik^lasstratz? 37.

od. selbktänd. ölt . Mädchen
zu allein !l b. Herrn ge-
wckt. Vorzust. SK—1054
oder 3—4 Uhr Dambach-
tal 28. 1.

Perfektes

für kl. feinen Haushalt
gesucht. Gutbezahlte an¬
genehme E.eile. Vor-
zuste.len in der Wein¬
handlung, Rhc.nstr. 39,
Torein ang.

Tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit sofort ges.
Näh . bei Bolsenkötter.
Rheinstratze 1b 3._
Tücht.Mädchen
für Küche u. Haus zum
15 Mai gesucht. Kondit
Lenz. Oranien stratze 3.
T. Alleinmüdch. z. 15 od.

einige Tage wät -r gesucht
Rbeinstretze 68 Part.

gesucht. Restaurant Voths.
. Lang aane 7

Tüchtiges Aiächen
j gefuck- Nerostratze 18. 1.tzrillhes'liileinmäDdjön
das kochen kann, zu Aus-

l ländern bei guter Be¬
handlung u. gutem Lohntesuckt. Vorzust.zwischenu. 3 Tau nusstr. 65. P .̂
„ Stlleinmädchen gesucht
Cchiersteiner Skratze 10. 1.

\  eWMngrtole
Alleinmädchen

für kl. Haushalt gesucht.
Ellinaer . Selenenstr . 30. f MIm-SeW ] Ass.Qßöilb. Fklium

durchaus erfahr , i . Haus¬
wesen. verfekt i . Kochen

l ZllMdWm)
so bald als möglich zu
3 erwachsenen Personen
gekuckt. Stadtrat Arntz.

Eins . saub. Mädchen
in kl. Familie gejucht
Bismarckring 9. 3 links.
Alleinmüdch. cd. Mädch.

über Mittag geiuchi
Rauentbaler Str 16 3.

Französische Familie.
2 Per !., sucht sof. Mädchen
.res. Alters , etwas Franz,
ivrech. Bierstadter Str . 11

Sauberes Mädchen
ganz od. tagsüber gesucht
Moritzst'^' tze 56. Part.

Ordentl . Mädchen
für Zimmer - u. Hausarb.
gesucht. Pension Echupv,
Rheinstratze 88.
In Billenbausba t̂ - von

4 erwachsenen Personen
wird zum 15. Mai ein
Mff. » imSMe»
gesucht. Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen
fick melden Am Ausstchts-
ti-rrn 2. Adolisböbe.

Braves Innb. Mädchen
für Sanshglt tagsüü . oes.
Liibke. Wellritzstratze 39.
Suche ei" best, emviohl.

Mädchen
oder unabhängige Frau
tagsüber oder auch für
ganz. P . Reul . Sedan-
i' latz 1.

Beil Mädchen tagsu '' er
-m îb->n>' N'-astr g Z1.

Fleitzige) WdAn
tagsüber in Haushalt
(2 Perl .) gesucht. Venn
Kranzntatz 2.

Zuverl . saubere Frau
täglich morgens von X>!)
bis y?\ \ für dauernd ».
Hausarbeit gef.. Samst
onck nackm. 2 Stunden.
Frefeniustratze 19
Ord. Frau od. Mädchen

für 1- 2 Wochentage von
8—4 Ufir z. Hausarb . gef.
Näb . im Toahl -M . X*

Saubere Monatsfran
für Kontor (Webergaffe)
zu vuNen gesucht. Näheres
hei Jstel . Kaifer -Friedr -
Ring 46.
( Männliche Personen }

^ Kaufmännische« Personal )
Für ein Geschäft der

Baubranche wird zum
bald . Eintritt ein

MMk
ob. SM)«

der fick auch \  Besuch der
Kundschaft cign .. gnuckt.
Offerten unter I . 465 an
den Taghl .-Verlag.

Vertreter!
Strebsame Herren u.

Damen gegen hohe Pro¬
vision für Stadt - und
Landkreis gesucht.

Westdentjche-
?!k«ien-Gesellschaft,

Wilhelmsrr. 18. Tel . 32.

RedeUMNdte
Me i unö Damen

auch Jnoal .. z. Vertrieb
ein. tägl . Eebr .-Artikels
bei hob. Verdienst aesucht.
jedermann ist Käufer.
Warenmust . aeg. 4.80 M
(auch i . Briefm .) F159

Franz Schneider.
Mainz . Fischtorvlatz 16.

Lehrling
mit at . Sckulbild . gesucht.
M. Stillger . Krist .. Porz ..
Häinergasse 16.
' Gewerbliches Personal )

Tüchtiger zuverl.

FchmlümchNUr
rerfeft im Radfvannen
und Zentrieren , gesucht.
Offerten mit Lohnangabe
und letzter Beschäftigung
unter 3 . , 457 an denTgabl .-Verlaa.
WMMWWe

u. Friseusen, Posticheure,
Verkäufer, franz . sprech.,
für dauernd gesucht.
Kästner & Jacobs.

f K«ufinS nnisch«s Person«! ]

Sei), junge Dame
aus best. Fam ., verf. in
Etenogr . u. Sckreibm..
bisb . in Marmorbranche
tätig , sucht z. 1. od. 15.
Juni Vertrauensstellung
wenn mögl. in äbnl ckem
Wirkungskreis n. Wr s-
baden od. Umg.. a. liebst,
m. Wobn . u. Familien-
anfchl.. doch nickt Beding.
Angeb. unter A. 6S8 an
den Tagbl .-Verlag.
CGewerblichesP erso nal ')
J 'ünaere gebild. Dame

sucht Engagem . als Haus¬
dame . Emviangsdame od.
tagsüber Beschäftig. Ia
Referenzen . Offerten unt.

n Taabl .-Verl .ra.

»ßöilD. HallsHlienil
in Küche u. Hauswirt¬
schaft t . u. soarfam. im
Naben sowie in d. Führ,
eines geordneten Haus-
balts verfekt. f. b. einz.
o rrn od. kl. Familie v.
Wircungskreis . I . Zeugn
Oü . u. L. 457 Taabl. -N.
Aelt. Fräulein
sucht selbständige Stelle in
frauenlosem Haushalt od
b. älterem Eheoaar . Näb.

Frl . Anna Schmelz.
Sckloh Zwierlein Geisen¬
heim a. Rb.. Beblstratze.

bis 15. Mai oder sväter
Stellung in

frauenlosem
Saushalt . Geil . Off. u
<5. 467 an Tabl .-Berlag

Geb. Mädchen . 28 I ..
in allen Teil . e. Haush.
crfabren . f. Wirkungskr
On . u. W . 464 Taabl -BI.
Tückt. iebr saubere Fra ».

orstklass. Köckin. Backen.
Einmachen , die k. Arbeit
scheut, gute Emvf .. sucht
Stelle , vorl . tagsüber.
Off, u. E. 467 Taabl .-Bl.

Aeltere Frau
sucht für die Vormittags¬
stunden Beschäftig. Off . «.
S . 468 on den Taabl .-Vl
Saub . ebrl . Frau lucht s.

2—3 Nachm. Relchüft . Zu
erfr im Tagbl -Nerl . Xv

Junge Frau
s. tagsüb . Stell . Wagner.
Kleine Burnstrotze 5 3.

Zum Waschen. Bügeln
u Flicken babe Tage frei
Off. u. T . 45» Tagbl .-Bl
{ Männliche Pers onen 1

( Kaufmännisch«» Personal )
Perfekter Verkäufer und

Dekorateur
der Damenbranche sucht
Stelle Der holländischen
u. französischen Svracke
mäcktig. Offerten unter
A. 686 an Tagbl .-Verlag.

mit leichter Auffassungsgabe, die bereits in der
Industrie tätig war , zum 1. Juni von größerer
Fabrik in Biebrich gesucht. Angebote u. A. 685
an den Tagbl.-Verlag . 354.

Damen Putz!
Allererste Verkäuferin

die Tätigkeit in ersten Häusern der Branche Nach¬
weisen kann, zum baldmvgliästen Eintritt gesucht
Solle mit franzö . und engl. Sprachkenntnissen
bevorzugt. Aus ührliche Ofserten mit Bild an F9

G. Hergershausen, Coblenz.

Ml>Ml«
Vorzügliches Saus für

Kurgäste . Matz. Preise.

J
Gebild . ruü . Eheoaar s.2'3im.4oi)ii, in. LliiA

evtl . 2 grotze leere Man¬
sarden mit Nebenraum,
in gutem Sause. Off. u
Z. 487 an Taab l .-Ner ag.
. Witwe . 50 Jahre,
lucht leere L-Zim.-Wobn..
woselbst sie Hausarbeit
verrichten kann. Offerten
u. L. 468 Taabl .-Verlar.

Wohnung
3 Zimmer mit unabbäng.
Küche, kür Dauermistung
möglichst nicht weit von
Wilbelmitr .. gleich ge¬
sucht. Offerten u. M. 462
an den Taa bl.-Verlag.

Suche
3-3möDL 3tmm.
mit Küche, auch außer¬
halb . Offerten unter
K. 457 an Taabl .-Verkaa
Junges Paar

Kaufmann , sucht 2 gut
möbl. Zimmer , mögl. mit
Kuckenbenutzung. Off. u.
U. 456 an Tagol .-Verlag . !

Herr
sucht saub. möbl . Zimmer
für Mai event . 2.  Angcb.
i! F. 466 an d. Toabl .-Vl

Möbl. Zimmer
mit Kockaelecenbeit oder
Anteil einer Wobn . von
alt . ruh . Dame gesucht.
Off. mit Preisangabe u.
5 . 464 au T aabl -Verlag.

Zwei Damen
suchen gut möbl . Zimmer.
Kurlage . Preis -Off . unt
F. 465 an den Taabl .-Vl.

Monsieur frangais
cherche jolie Chambre si
possible pouvant disposer
Cuisine. Offres sous T. 466
au dursau du journal.

Ein älterer Herr
sucht in zentraler Lage
zum 1. Juni ein möbl
Wohn- nebst Schlaizim.
mit elektr. Licht nicht
über 2 Trennen hoch.
Gefällige Offerten mit
Preisangabe 11. O. 465
an d»n Taabl .-Verlag.

( Ämmobilien-Verkäufe")

Gut in Bayern
270 Mora . zu verk. Verm.
verb . Off. unter D. 488
an den Tagbl .-Verlag_

Goldgrube!
Entgehende Gastwirtschaft
mit 26 Pferdeställen , voll-
ständ. Inventar . Famil .-
Perbältnfsie sofort ver¬
käuflich Erbenbeim -Wies-
baden . Nassauer Sof.

MW

Seffster WnzO
Militär , sucht Zimmer m.
t od. 2 Betten . Oii . unt.
M , 468 an Tagbl .-Verlag.

Franzose
sucht schön möol . Zimmer,
mögl. Nähe Rbeinstrahe.
Oii . u. U. 465 Taaol .-Vl.

Möbliertes Zimmer
von Dauermieter g-snckt.
Off, m. Br . Z. 468 T -Vl

Jg . Bauteckniker
sucht eins. Zimmer oder
Mansarde mit od. obre
Beköstigung in anständig.
Sause . Angebote untoi
F . 461 an den Tagbl .-
Verlag.

3 Zimmer genullt
in ruhiger Villa oder Landhaus

unmöbliert oder möbliert
von nup zwei ruheliebenden Personen.

Offerten unter L. 4S3 an den Tagblatt -Verlag.

Gewandter

Fakturist
im Rechnen durchaus sicher, für sofort gesucht.
Angebote mit Lebenslauf unter kl . 466 an
den Tagbl .-Verlag.

au » solche, welche etwas
mitliefern können. sofort
für dauernd sei. Marr-
lermer Wlt belmstr,. .

Hausdiener
vrn 16—18 Jahren ,n
Herrschafts - Saus gesucht.
Nerotal 34

Schuljunge
3mal wöchentlich einige
Stunden gesucht. Vorzust.
v. 8-12. 2-4. Dr . Staffel.
Mainzer Straße 13.

Raucht ab akfabrik
mit erstklassigen Fabrikaten

sucht
nachweislich gut eingeführten

Platzvertreter
für Mainfc, Wiesbaden und Um¬
gebung . Offert, mit Referenz¬
angabe an A. 9, Invalidendank

Worms. F . 171

Allein -Vertreter
auf all. größ. P 'ätz. S .^ )cutjch'auds z. Verkauf v. seit
15 I . emgef. mit viel. gold. u. filb. Medaillen ausgez.Hunde-Heilmittel
Spezialität a. Apotheken, Droger en. Kem Kapital er-
forderlich. Offert,n unter «l. N. 8. 1662 an . Ala«
Haasenstein Sc Bögler , München.  Fi6

Zwei Räume
j in guter Lage, mögl. Zentrum zu Bürozwecken

sofort oder später zu mieten gesucht. Offerten
mit Preis unter W. 467 an den Tagbl.-Berlag.

Wohnungen
, « vertauschen

Wchuuugckusl-!
In schönem Landban-

2 Zim .. Küche. Diele , evt.
Garten , an ruhige Leute
gegen bessere 2—3-Zim-
Wobn . sofort od. sväter
zu vertauschen. Off. unt
H. J6 £_ail agbl.-Perl aL
Klhöne3*3im.*’IBoDn.

auf der Bierstadter Höbe,
berrlicke gesunde Lage
günstiger Preis , geg. eine
solcke in der Stadt zu
tauschen gesucht. Off. u
K. 467 an Tagbl .-Verlag.

Wrtige TllllsWohll.
Adelheidstlatzs

gegen Wohnung 3 Zim..
Küche. Bad gr. Weinkell..
Näbe Marktvlatz . Osf. u.
G. 468 an Tagbl .-Verlag.

Hotelfachmann
mittl . Alters , ledig, sprachgewandt, vermögend
beste Referenzen , sucht Betätigung , ecentl.
Kauf oder Beteiligung , auch an anderem
kaufmännischen oder gewerblichen Unternehmen
Offerten unter v . 454  an den Tagblatt -Verlag

Wohnungstausch!
Nebrilh- Msbüheil
Scköne gr. 3-Z.-Wobn

mit Bad in best. Hause,
gr . Obst- u. Eemüsegart ..
Stallung u. dal., mit 3-
Z .-Wobn... in best. Hause
zum Herbst zu tauschen.
Offerten unter B. 458 an
den Tagbl .-Verlag.

3 [ ttimckchr
( Kapitalien-Angeboto )
^Aus z. u. 4. Hnv. leibe

Kamt . f. Eejch.-Zw . sel-st
aus . Off. U 464 T -Verl .
f Kapitalien-Gesuche )

Auf prima Billa
Kamtal an erster Stelle
v. Selbstdarleiber gesuwi.
Offerten unter U. 466 an
den Toabl -Verlag.

1500 Mk. gesucht
gea. h. Zins . n. Sicherung.
Off. u. E . 46» Taabl .-Vl.

3000  Mkl
non Geschäftsmann gegen
doovelte Sicherheit von
Selbstgeber zu leihen ge¬
sucht. Off. unt . U. 467
an den Tagbl. -Verlaa,_

Wer leiht
3000 Mk. geg. oute Sicher¬
heit u. monatl . Rüäzaht . ?
Off, u. L. 454 Taabl -Vll

6009  Mark
aeg. gute Sicherb . u. hohe
Zinsen v. Selbstaeber zn
leih -n gesucht. Gefl . On.
u. B . 45» an Tagbl -Verl.r
L

f Pri vat -Verkäufe ]

Avre fehatber sofort
zu ve.kaufeu:

EAeihelgesAst
Lade» m. Arbritsraum.

Off. unt. Z.  465 au
gaen Tagbi.-Verl.

2 Pferde . Wagen.
1- u. 2>vänn . p>e,chirrs
zu vk. Meuer . Eeisverg-
ltra tze 11. '
Ein kräft. Arbeitspferd

zu verkaufen . Bierstadt.
Taunusttratze 6.

Ein Mastschwein
u. Ziegen zu verk. Theis,
Labnstratze zß.
Ein starkes Läuferschwem
zu verkaufen. Dotzheim.
Nengaste 70.
2 deutsche Schaf .

6 und 10 Monate alt.
zu verkaufen bei Nitzling,
Sonnenberg . Wiesbadener
Stratze 25.  _

AtgMmä
deutsch Kurzhaar , weiß
u. braun gefleckt, schön,
und treues Tier, zu ver¬
kaufen.
Fabrik Benz , Oberursel.
Telegr . : Chemiebenz.

Telephon 48.

Sehr wachs. Wolssvitz
billig zu verk. Bismarck-
ring 31._
WMmer M«

billig abzugeben Biebrich
m Ld ... Astesbad , ßtr 71,
MMUHW
zu verkaufen Dreiweiden-
strabe 4. Stb . 1 links.

Schnauzer.
hervorrag . schöner raub-
haariger Pinscher, m. viel
Temveram .. 2iähr . 52 cm
dock, tadelloser Avpell.
nur in gute Hände zu
veraufen Offerten unter
I >._468_a n Tagbl .-Verlag.

Scheckbäsinm. 4 Ju îgen
billig zu verk. bei Becker,
Römerbera 36. Stb . 2

2 Slngora-Häsinne«
zu verkaufen Blücher-
stratze 26. Bar t , links.

Von besten Legern verk.
K KückenG

Geflügelfarm Rittersbaus
Labnstr . b. d. Klostermühle

3mmo6ilign]
( Jmm obilien-Kaufgesuchr)

Häuschen
mit etwas Stallung und
"arten zu kaufen gesucht,

ff. u. S . 481 Tagbl .-V.

Kmlümgeii)
Möblierte Wohnungen.

E «t möbl Zim . zu verm.
^Morrtzstrt 22. 2. Stainer
Eins. möbl. Zim . an Frl.
jmom . Rieblstr . Air

ki.  Villa, Landhaus
evtl, gutes Gartenhaus oder

Grundstück
SSJffiL WS»tnsai. 3immer*■ kaufe" aesuchi.

Volle Auszahlung. Preis, Beschreibung unter
H. 469 an den Tagbl.-Verl.

2 Wobnraume . 1 Schlafz..
2 Bett .. Kucke. Bad ufw..Nähe d. Wald . Babnl . 3.
zu vm. Näh. Tgbl .-B. Xt

nur mit Benston . mit 2
Betten , zu verm . Weber-
aasse 38. 1. Stock.

Möbl . Zimmer . Maus. rc. ^
Adolsstr. 3. h  eleg . möbl.
Wohn - u. Schlafzimmer,
elektr. L.. seo. Eing .. an
sol. Herrn zu verm.

Albrecklstr. 21. 1. Ich. mdl.
Zim . zu vm. Nab . Bart.

Bismarckrin « 1». 1. Stock,
ein möbliertes Zimmer
zu Vermietern

Schön möbl. Mansarde an
anständ . saub. Frau ab¬
zugeben gegen Verricht,
von etwas Hausarb . Zu
crfr . im Tagbl .-Vl . Ya
Leere Zim.. Maas . usw.

Ein leeres Zimmer gegen
l. Hausaroeit abzugeb.
Helenenstratze 1, 2 r.

Mitti.Gut,kleines Anwesen
oder großes Grillldstiick

(Feld, Wiese oder Wald)sucht Landwirtzu kaufen.
Volle Auszahlung. Beschreibung, Preis unter J. 469

an den Tagblatt-Verlag.

Bruteier-.
Verkauf

weißer Reichsbühncir.
Italiener und Enten,
ierner 1 Tagskücken und
2 Zuchtganter . Eöst.ch
fcrn .'r ein 3flamm. Gas¬
kocher m. Bratröhre und
Backhaube.

Fischer. Geflügelfarm.
Unt er Bahnbolz.

Eckte schwarze u. weine
Reiher u. eieg. Sutschmuck
billig zu verkaufen. Näh.
bei Holzapfel. Hellmund-
stratze 2. 3._

8 Ätr . lila Robjeidr.
v. Mir . 45 Mk.. 1 Trauer-
but 35 Mk. zu verk. Zu
crfr . im Tandl -Nerl . Xv

Berich, getrag. Damen»
Kleidungsstücke zu verk.
p,iifu>r.  Nertr -nnstr. 29. B
Sehr -vreiswert zu verk.

elea . schwarz. reinw.
klüiM.-lfliü.elW
m. vliss. Rock, für 300 Mk.
:>(a!,eres Luisenstratze 16.
Gartenb aus 1.

Wall , dunkelbl. Manlet.
kleid. Friedensw . (Er . 44)
^hwz. Strobhut . kl. mod.
wrm. garn .. fchw. Strautz-

frdern . Febvelzkrageu Ihr
Kinder Cbaveau clague,
Herrcnkrag . v. Art u. Gr.
Frank . Dotzh.' Str . 52 2.

Dunlelbl . Jackentleid.
ir . 44. 1 Paar braune

Svangen -Salbschube (33).
fast neu. i Paar Schnür¬
schube (Gr . 42) zu verk.
Bi -rwarckring 5. Hth » l.

Weines Frottekleid.
weiße Cckube zu vk. Dänl,
Mauritiusstratze L 2.
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Mhwiii
11 Man . alt . schwarz mit
weiß. Bruststreifen . schon..
Ii.br anbängl . kinderlievcs
Tier , zu verk. od. gegen
scharfen Hofhund zu ver¬
tauschen. Luisenstraße 5,
Mittelbau Bart links.

Reinwollener moderner
Eoorreoat -Mantel

für 300 Mk. zu verkauf .n
Walkmüh 'strebe 9._
Schw. SeidenN .. n. aet : ..

vrw z. vk. Webern. 38. 1
iS

Elegantes neues Seiden¬
kleid. dklblau . auch dklrote
Seidenbluse unter Preis
zu verk. Else Vogeler.
Tannusstraße 16.

M"hwarzes AbendNeide m. Samt ) vreisw
ismarck ri na 15. 3 r.W. mmm

Gr 44. 90 Mk.. schw. Filz-
but . W. 55. 20 Mk.. zwei
B Schuhe (Nr . 38 u. 40).
nied. Abi.. K80 u. 100 M ..
alles fast neu. Adr. im
Taabl .-Verlag . , Xr
Eleg w. Kleid i. A. vk

Schneider . Acollltr . 3. 2.
Eetr . w. Älüi .. w. Klech.

schw. Jacke. 1 P . gelbe
Stiefel bill . zu verkaufen
Mauritjusstraßc 1. ').

Neuer Damen -Man êl
nerbältnisfeb ' lber o cisw
zu verk. 2 P . Stiefel n
Sänche (38). Knavcnst
(43'» zu verk. Neroberg
straße 11. 2.

Privat
Nettere meM

alte Mge
Cutaway . Smoking.

Jtfrarf. Sakko, hell. Ueber-
»ieber. gestreifte Solen.
Gesellschaftskleider, aparte
Sommerkleider und ein
Flanellkottüm , ganz aniSeide gearbeitet , neueste
Varne » und Londoner
Modelle für kl. u. grobeSiaur billio zu verkaufen.muleben täglich von 9
bis 1 Ubr u. 2 bis 8 Ubr
Meilstra tze 22. Part , r._
2 Sakkoanzüge
Marengo . Tutaway und
Weste, m. gestr. Sole
beides f. kl. starke mtt
vreisw . zu verkaufen
Luisenstimtz,' 17. 3 t.

Frack auf Serbe
u. Weste, schlank, mittel
2 Röcke, keldgr.. zu verk
rlwischenb. ob. Rismarck-
rin a 19. 2 r.. nackm. 3 - -4

Gebrock. m. Weste, m
Londich.. Plüschvorbänae,
Rel ßz. vk. KarMr.  89 i r
Getrceae - nt erhaltene

kmeii-MnM«
Franenkleid.
Blusen.
Serr -n Sommeransua

zu verkaufen . Adreste im
Taeb l .-Verl .ra zu erf. Xx
1 Trikot -Anzua f. ft nab.

v. 8—10 ? .. 2 P Schube
f. 2« lt. 5iäbr .. Nähmaich
ein Heihluitwotor , etn
Garderobenständer zu orr
kaufen. Biebrich a. Rh^
Gevgnsse 1. 8 l.
1 >»r . Reitbole (ar . Fia ) .

1 D. bebe Stiefel (45).
1 P Stiefel (42). 2 Paar
Unterbok.. v»rsch. Herren-
Kroccn b ftleiststr 8 > l

Schwere A«chten-Schaf«-
ktiefel (Größe 45) für
200 Mk. zu verkauf -'»
W"ternüblstr "ße 9
2Paar MbsMM
(37). 1 P . Lederlandalen
(37). 1 kl Bortenhut.
grau m. grün , vreiswert
zu verk. von 9—1 Ubr
L ^Ä aue xstraße  jj . 2. _

2 Paar neue Stiefel
(Gr . 38) billig zu verk.
Göbenstrabe 1. Part.
Getr . br . S .-Salblchubr

(42) . blauer .ftostümrack
(Ebev .) z« verk. Zimmer,
^r iedrichstr 48 Stb . 3.

Mr!s,3,6x4m,selten
sPnes m,  aus Herr-
jdjßftL Privntbesitz. um*
standeWer zu verlaus.
ßff.A. 694Jaom.«M

Plumeaus . Unterbetten.
Kovskiilen. sowie Rob¬
baare zu verk. Rupvert.
Dreiwewenstrabe 4. Part.

Neues Damastgedeck,noch nickt newujch. (Mal¬
glöckchenmutter) mit zwoli
Servietten »u verk. Zu
crir . im Ta gbl.-Be rl . Xr
Babo -Ansst . Tuchoorh..

verich. Ausstellkackcn zu
verk. Nerobergstraße 14. 2.
Daumier

et Cham . Album du siöge.
40 Lithographien , ged.,
gut erhalten , für 800 Mk.
?u verkaufen . Näh . im
Tagbl .-Verlag . Yo
Tennisschläg m. Spann

rakmen . ool. Noten-Etog
u. 1 P neue Mil .-Stief . l
zu verk. Klein . Bülow-
Nra tze fc  2.
MWWM

mit Truhe für Noten
wegen Platzmangel billig
abzugeben öumboldt-
straße 12. 1. 2mal läuten

ein Mm
krcuzsait . dunkel Sichen
f. neu. 1 Flügel (Palis .) .
2 Schlafzim. (einbettig ) ,
weiß lack.. Salon . Mobag .,
alles einael .. 1 Herren¬
zimmer. dunkel eich.. 1 gr.
Lüster, elektr., fast neu
1 Tevvich (2X3 m). ein
^ücherfchr.. eich.. 1 Stand-
Uhr. verschied. Bilder u.
^eloemälde . 1 Bronze-
stgnr mit Ständer und
verschiedene Kristallsach-m
zu r>ert --i,sen

Rb ' ivttrak>e 80. Bart,

Salon -Einrichtnna,
1 eleg. elektr. Kristallüst.
» elektrische Kristall-

wandarme.
1 Seidendamast -Soia
4 Seidendn mast-Sessel.
1 Mabag .-Prunkschrank.
1 Mabaa .-Tisch.

ferner:
1 Eichen-Sofa m. Svieg .-

Anfsatz.
1 Eicken-Ausziehtisch.
0 Eichen-Robrstüble.
Anzuseben Samstag und
Sonntag von 10—12 Ubr.
Näb. i . Taa bk-B -rl . Tb

teues sMinuner
bell-eichen. mit 3teiliaem
Soiearlschr . Umst. halbersofort billig zu verkaufen
Bismarckring,11 .,3 ^ stnks,
Schlafzimmer

steht zum Verkauf, hell
Eich. lack.. 3leil Schrank
mit Marmor u. Sviegel
Bierstadt Wilbelmstr . 31.yierstadt

ftomnlctjomnlettes neues
Schlafzimmer

m. 3tür . Schrank. 180 br.
(Rüstern ) . Speisezimmer
dunkel Eichen, prachtvoll
gearbeitet günst. zu verk.
R. Schwdrer. Wellritz-
stro ße 37.  Laden.
Schlafzimmer

bill . zu verk. bei Siieber-
aall . Wcllrinstraß - 34.

1 Bett zu verk. b. Ansel,
Elsässer Platz 7. Htb. 2.
uleg. lveOs itlnderbett
mit neuer Matratze bill.
zu verk. Rheinstraße 88,
Taveziererwer ckta tt.
Schönes w. Kinderbettch.

mit neuer Matratze nr '.v.
zu verk. Peters . Eöbe»-
stiabe 9. 2.

Ein Taschen-Dlwan
und ein Kinder -Stuben-
waaen zu verkauf. Adler¬
straße 37. L Quirin , von
IfirrilJäL

EhaNel. mit Fransen
billig zu verk. Blucher-
vlatz' ?. ? ’t . —
Kuchenickrank. Anrichte.

Sviegelschrank. Trumea >i.
Bettstelle . 3 Stüble . Tisch.
Vertiko zu verk. Bismarck-
rina 23. 3 I. Anzuseben
zwischen m  u . 3 Ubr.
Hä ndler verbeten.Gr. Trnmeau-Spzegel
zu verkaufen. Anzuieh.-n
von 10 bis 2 Ubr . Kleist'
str oßo 8 Port , links
Eo ' dsmenel m. Trumeau.

geeinn. für Schneiderin
u. Putzmacherin. Sofa m.
2 ar . u. 4 kl. Sesseln
^ola . 2 Stuhle , roter
Vlilschbezug. 2 Diwan«
2 Kleiderschr.. Kommode
Nachtschränkchenm. weiß.91?«im, Retten

Schreibtisch, schwarze be¬
malte Trabe . Stuhle u
sonst noch vieles , was hier
nicht genannt ist.

Karl Rücker.—7lg ! J;-Mittelgroßer
Kassenschrank

zu verk. Anzusoben von
12—2 und 8- 7 Ubr .Wielandst rabe 18. SJ
Mabag -vcl iBaschtom.

zu vk. Platter Str . 44, 3

V.SSllWMlIM
b. a. Bank . 2 LebnsesLln
Stuhl . 1 Tisch. 380 Mk.
mod. ar . leid. Kleid Er.
44—46. w. Boib 'klerd
Er . 42. sow. grua . Pliisch-
überaardinen bill . z. verk
Rüdesbeimer -Straße 33
Vorderh aus Var t . rechts.

Nähmaschine
für 300 Mk. zu verkaufe»
Schulaalle 6 3.  _

Geür . Nähmaschine
zu verk. Wellmbstr . 33 1.
Sebr aut erhaltene
Sckineider-Näbmafchine

(Sing .) . Krag . ». Bermel-
brett zu verk Rheingauer
^oß -- 14 Poi -t , s.
'Schneid -rmaschine »u vk.
Fronk -nstr^ß» 22 1._

Sorte - bank. Stuhl.
Rtoslbmos-bine »n verk

Gut erhaltenes
Simolee»

Rer-

iö
17/32 ? 8 .. Ledervollterg.
Porkrimskonstrukt .. vor-
zügl. Bereisung , vreisw.
zu verkaufen . Anfragen
ll. K. 488 Tagbl .-Verlag.

Federrolle.
Tavcziercrwagen . Feder-
bandwaarn bill . zu verl.
Felo straße 19. W-ignerri.

Ein neuer Lei erwägen.
1 Patent - Elasirans orr.
wagen zu verk. F . 2ung.
Dotzbei mer S traß e 117.

Gebe. Lrlicrwage
billig zu verkaufen Pork-
stroße 27. 3 t._

Leiterwagen zu verk.
Bleichstraße 25 Stb . 1.

Sülls zu ßcrT:
1 gut erh. Kinderwagen,
wie neu . 1 Federband¬
karren mit Patenta 'bsen.
1 Tisch. 2 Domvfko-btövfe
u. versch. emaill . Tövfe
2 Bügeleisen 1 Gasofen
aus Messing getrieben.
Nracktstück. . 2 Saaten , ein
Paar Gummistiefel . An-
znseben nachm v. 1—2K
Eöb -nstraße 32. 1 l.

Kinderwagen , gut erb..
u. Sportwagen bill . z. vk
Schwalbacher Str . 21 2.

Gut erb Kinderwagen
in verk Näb . Eleonoren-
straße 5 2 l 'nks

Sib - u. Liegewagen
sehr bill . zu verk. Bender.
Nerostroße 97.  Stb 1u

mmnmmmmnmmmm
neu , mit Bereifung,
billig zu verkaufen.
Adolfsalice 85, Part.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Fahrrad m. neuer Be-

tiifuttg billig 5U verk
Hermonnstraße 3.

Nn Küchen.
1 Eisschr.. 1 Buiett . e,ae
Waschkom. mit Marmor x
Sviegelaufsatz preiswert
zu verkaufen Adelheid,
stroße 44. 1.

u. alieS Zubehör bi Ug.
Kind. Goetbestr. 2. Kein Lanen.

Händler-Berkäuf«

Eleg. Stores
sehr billig . A. Ellingrr.
Helen ensträ ße 30. 2 lks.

Piano
zu verk J -ibnstr. 34. 1 l.

Mandoline
Gitarre irLaute
orw . zu verk. Wagemaun-
straße 11. Lad en.

F9Adler-
MMM.

u. viele andere vorrätig.
Rud.Günzburg
Mainz, ^2hmsch. ipeilezimmer
eich., kastanienbraun geb..
Prachtst .. sowie 2 Herren¬
zimmer . hochaoarte Mo¬
delle. billig Rosenkranz.
Blückervlak 3.

neu. schöne solide Arbeit,
sebr preiswert zu verk.

S . Schäfer.
Stirtstraße 12. Parterre.

2 hsltjch . Söiianimmßr
Dabasc « u. Goldbirke, m.
rund gebautem 3türigem
Kommod nichronk innen
mit Sviegel . hervorragend
schöne Bfodelle. zurückaes..
weit unter Preis billig
abzuaeven bei Rosenkranz.
Vl ücheroio
MriMlWWmm
Salongarnitur , vrachtv.
Vertiko . Waschkommode.
Ebais .llongue. Küchenschr..
gute Robrstüble . Kinder¬
bett . Kinderwag . bill vk.
Meie r. Adlerstraß e 53.

Moderne Küche,
mit Messingverglas., zwei
Schränke. TiW. 2 Stüble.
1375 Mk. Eebr . Lercher.
Oranienst raße 6.
Damenrad vrw Mayer.

Welleinstraße 27. Hof.
Adler -Fahrrad

billig . Mayer , Wellritz-
stroße 27. Hof.
Gebe. Fahrrad m. Frei!

bill . Bind Eoetbrstr 2.
Herren- u. Damenrad

billig zn verk. Sellmuiid-
stroße 29 Stb Port.

Fahrrad m. Ber . verk.
bill Sedonstroße 4. 3 l.

s WiieW ^
Ig . Hund

kleine Raste , in gute
Hände zu kaufen gesucht.
Mmer . Römerberg 15. 2

MmMiWSherd
4 Flammen . Wärmsthr ..
Backofen u. Warmwasser¬
behälter . günstig zu ver¬
kaufen. R. Schwöret.
Wellritzstraße 37. Vart.

Alter Gasherd
mit Tisch zu verk. Kir .h-
gäüe 19. Meyer . 12- -7.

Zinkbadewanne
fast neu. 1 Sofa mit
Roßhaaren billig zil verk.
Rismarckring 11. Vart l.

Vulkanif .. Autodecken u.
Schl.. Fahrraddeck. u. o 'bl
zu verk. Schulgalle 6 3.

Wegen Platzmangel ,
zu verknusen : Tevvich
Kehrmaschine. Wäsche¬
mangel . Kinderwag .. zwei
Vogelkäfige. Waschtoll..
Vetroleumofen . Cwmldt.
Friedrichstr aße 41. 1.

G . _ __ ^ „mit Fuß . sowie Wasch¬
moschine u. Bugelofcn.
alles gut erb., bill. zu ok.
Schwofbacher Str . 21 2.
2 Eifenfälfer

ie (09 Kar . Inhalt mit
2 Rollreifen u. Svund-
verschrauba.. wenig arbr ..h verkaufen.
SW» Sei» & So.

Kaiier -Friedrick -Ring 90.
Televbon 2620,

150 Solzkisten. sehr stark
0 65X0 .25X0 37 mit eis.
Griffen . Gxenkbändern
u Verschlüssen, ä 10 Mk.
Mnusskratze 77, Part.

Gartenschtauch.
15 Zrmcntringe 1X1 m,
rass. kür Alasser-B .. bill.
Kentrup . Bleichstr. 47.

erz'elen Sie für Schmelz¬
gold. Silber. Platin.

Gold- u. Silber-
gegenstKnÄe.

Brillant .. Kleid .. Wäsche
und Möbel nur bei

L. Schiffer
Ktrch gaffe 50, 2. Stock.

Televb-n 4394._
WmglWMM

Bar Geld
erbalten Sie sofort beim
Verkauf von gut erhalt.
Herren - u. D.-Kleidern.

Frau Klein.
Eoulinstrahe 3. 1. Stock.Fernlor.  3490 .
Kontrollkasse

für m b̂r . Kellner gesucht.
Barrabl . Preisang . an
X  Sabermann . Binger-
brück/Rb .. Kobl . Str . 50.

ä Kleider L
b old» tu  Lilbergegenitä «»' ,
^ahngeb ., Wäschk. Schuhe,
Gardine », Federbetts Pel ;e
lauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer
Neugass » Ig, 2. Stock.

<e e^iio-, ö83t . ■<-«
. Gut erh. Svort -Anzug
für mittl . Fjg . od. Sport
boje zu kaufen gejucht. An-
ccoote m Preis u. E . 488
an den Taabl .-Verlag.

Pers. Teppiche
gr. u. kl. Stücke (auch
schadhafte) zu kaufen ges.
Häuser Kellerttraße 14.

Alte Briese
mrt Briefmarken kaust
Stockmayer. Biebrich am
Rhein . Wii ebad . Str 168
Mehr . Schreibmaschinen-

Tifche. auch gebr . u . sorst
Büromöbel gesucht. Ange¬
bote mit Breis u. H. 46t
an den Tocibl.-Verlag.

Aus Pkivchunö
gesucht:

1 Dianino . mit od. ohne
Phonola erstkl. Fabr ..

1 bochberrsch. Herren»
zimmer.

1 hochherrsch. Schlaf¬
zimmer.

mw. einige ante Teppiche
Off. m. Preisaufgobe u.
T . 465 an Taab -Verlag.

MaoiH gejulhl
zu kaufen, bevorzugt gegen
dar . noch vor Pfingsten.
Offerten unter D. 453 an
den Tanbl .-Verlaa
Ein gut erhalt , einjvanu.

i' lbervlatt.
Chaisengeschirr
ZU kaufen gciucht . On.
u. A. 697 an den Tagüt-
Nerlaa.
Gut erhaltener großer

Eisschrank
für Metzgerei, sowie Hack¬
klotz zu kaufen ges. Oif . u.
T. 12687 an Ann .-Erved.
D. Frenz . E m. b. f>,
Mainz . >' 9

Flaschemchrank
für unges. 100 Fl . zu kauf,
ges. Off. m. Breisang . u.
E . 467 on den Taobl -lt' l.

Näkmalck. (Ning 'chiff>
zu kaufen gef. Off . m. Pr.
i- 5 468 T^cbi .-Verln'
Eebr . Rmgschi?f-Mafch>-e
zu kaufen gesucht. Näh.
Frau ftauffmann Schicr-
stein. Wssheknst^oß- 47.

Gebrauchte Zcntrikuae
für zirka 3 bis 5 Liter
Ziegenmilch zu kaufen ge
lucht. Offerten mit P "ei '-
unter F. 463 an den
Toabl .-N-rlag.

Kleine Rolle.
starker Unterbau . m ?t
Federn sofort zu kaus-ni
cesuch.' . Offerten mit
Preis unter H. 485 an
d-n Taohl .-B-rlgg
a  er i
Damen' iahrrad
zu kaufen gesucht.
Off. u . K. 469 Tagbl .-Veri.

Zu kaufen gesucht
Easbeizoken

u. ein Tevvich von zirka
2—3 Meter . Näb . Al .e
Kolonnade 3.

Altblei
kauft A. Zentner . Meb-
ricker Str . 13. Tel . 497.

3X lfdi Mtr
ges.. eoent . Tautcki ge,
Kartoffeln . Engel . Lalin-
straße L. re
kauf. Angeb. mit Preis u.
B. 467 an den Tagbl .-VI

Der allergrösste Ankauf
findet nur ln der

Vfenematmstr. 27, Lücken
und I. Stock statt.

Bitte gell, darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegen sofortige Kas<e für
Plafingegenstände p. Gramm bis 120 M.
Brennsfiffe . per Stück bis lOO M.
Thermokauter per Stück bis 200 M.
Zähne , i. Kautsch , gef .,Stück bis 8 M.
Platin - Stiftzähne per Stück bis 50 M.
Goldge bisse . per Stück bis 3 00 M.

per Brillanten 'TM
Gold- und Silbersachen , Bestecke . Leuchter , Service,
goldene Uhren und Ketten , Armbänder . Ringe , auch

Bruch , zu noch nie dagewe en?n Preisen,
Großhut , Wagemannsfr . 27

Laden und L Stock. Telephon 4424,

Möbel Ankauf!
Suche sofort zu kaufen : Bessere Möbel¬

stücke sowie ganze Nachlässe, Einrichtungen,
antike Möbel, Teppiche, Pianos usw. Ged.
Offerten unter D. 467 an den Tagbl .-Verlag.

Sin Piano
( llNlmW ]

lliltsrsekMüLner
zur Teilnahme an franr.
Konversationsstunden gej.
Anfr . an Mlle . Pauvros.
Labnftraße 9. Bart.

Italieni 'cke und psriu-
aiekische Konversation g -
sucht. Preis -Off. unrer
O. 467 an den Tagbl .-Dl.

V̂erlvM. EeWen}
Lotet Menhos

NilwWmSel
Saobir mit 12 Brillanten.
Dienstag abend verloren
Hobe Belohn ., d. Wert
cntsvrechend. Aüzugeben
Hotel Lindenhof.

^ejchW.EmpWMgen1
Sckreibmasch. - Hcimarb.

aller Art . Aojchri,ten u.
Redak" an willenich. und
icköngeist. Arbeiten erlid.
schnell u. bill . Wo? sagt
der Taabl .-Verlaa . Xn

Primaner
mochte in seinen freien
Stunden technischeu. Frei
l>andz ;ich"uimen zu Hause
ansertigen Angebote um
S . 465 an den Taabl .-Vl

Büglerin
übernimmt L :ib- und
Stärkwäscke z. Waschen
u. Bügeln Fr . Stall-
mann . Platter Str . 10. 2.

Perfekte Plätterinnimmt Wäsche an zum
Bügeln . Wo ? sagt de,
Taabl .-Verlag ^ ^ Xw

Stärkcwäschc
wird oup.cn... Kragen
80 M Winkeler Str . 6,
FronUv . Mitte.

lAdicare — Manicurs.
Von 12—7 du soir.

Elegante
Nagelpflege

Frl . Romanow.
Dotzbeimer Straße 2. 1.
Sprechzeit vo" 12—7 Ubr

Manistire S . Feyhl.
Ellenbogenaalle 9. 1.

Maniküre
Anna Rebm.

Moritzstraße 17. 2.

i'_ Sftftfiieöcnes_ )
Zeugen gesucht

üb. d. Vorfall am 12. 4.
d. I .. 10 Uhr vorm., in d.
Marmtr .. wo eine Frau
ein Mädchen mit Aus¬
drücken beleidigte u. ins
Eeümt schlug. Adr. unter
V. 468 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.
Wer leiht argen Sicher¬

heit 5000 Mk.? Ofst unt.
O . 488 an den Taobl -Bl

15- 20000 Ulf.
zur Ausbeutung einer

Grfinöiing
(Massenartikel ) u. ev. still,
od. tätiger Beteillgunn
i!>r sofort gesucht. Fabri¬
kation bereits begonnen
Osterten unter K. 465 an
den Tanbl .-Vrrlaa.
Welck' edeldenkend. Herr

oder Dame leibt ebemal.
Kriegsgefangenen

2000 Mark . .
gegen m^natl . Rückzahl
u . höbe Zinsen ? Sicher¬
heit vorhanden . Off. u.
W. 488 an Tagbl .-Verl.

H ErfinderD
wenden stck zwecks Ver¬
kauf ibrer Erfind , (auch
7!dee) an E. E, Sanl.
Eaüe ^ 27. Wilbetmstr . 6.
— Rückv. erb . — F 56

gut erhalten , nur
von Privat zu kaufen
gesucht . Off . unter
H. 388 Ta b̂l. -V.

juckt kick mit

Kapital
n. Off.
an denrter M. 41
— -7-—Turnt . arb '-rtsfr ;nidip ?r

[UIIUIUI. Urlllt'LUt'LJllieuu

20- 30080 II.

Torsahrt
oder sonst .gen Raum
r Auto zu stellen zu
i -ten gesucht Tel . 2831.

ellungs-
wechsel!

Beamter . 28 Jahre alt

sbaden . Näh . Anfr.
r Offerte S . 487 an

Lrn .TsgLVtrlLL_Witwe
findet bei ent-

Äind

or^ Heb-Rhein-

Bri 'iat-En b.-Heim.

Suche für meinen aus

junge Dame
Äernii ' tler —

>. Ausf . Sckr.

Kriegers -Witwe.

düng zu tret -m
Heirat . Eefl . Off.
T . 487 an den

MUMMM . He«

6,SS
Wwe.. 51 3 . B. Häuölc.

öeirat . Off. unter

Ig . Wwe
> die Bekanntschaft ein«
best, vermöa Herrn zi
' ' t. . Off. n. W . 41

>gen zw.
Heirat

Fl!

Ost.

Ttaatl . g prüfte Kinderg tnrr n nimmt an
4 Tagen der Woche noch einige Kinder in nur bess.

PrivaMndergarten
nahe Kaiser.Friedrich.Ring, AdolfSallee, Rheinstraße.
Offerten unter St.  464 an den Tagbl.-Verlag.

Korbmöbel
von Mk. 100.— an empfiehltHeerlein

Goldgasse 10.
Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten.
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